
 ziitigdorf
drei Dörfer – eine Gemeinde

w
in

k
e

l

s
e

e
b

Mitteilungsblatt der Gemeinde Winkel Oktober 2017

rü
ti



 Öffnungszeiten des Gemeindehauses, Telefon 044 864 81 11
Montag 08.00–11.30 Uhr 14.00–18.00 Uhr
Dienstag 08.00–11.30 Uhr
Mittwoch 08.00–11.30 Uhr 14.00–16.30 Uhr
Donnerstag 08.00–11.30 Uhr 14.00–16.30 Uhr
Freitag 07.00–14.00 Uhr

Öffnungszeiten der Altstoffsammelstelle, Telefon 079 227 55 58
Montag 15.00–18.00 Uhr Zusätzlich jeden 1. und 3. Freitag pro
Mittwoch 14.00–16.00 Uhr Monat von 13.30–15.00 Uhr für
Samstag 09.00–12.00 Uhr Gewerbe.
  
Wasserleitungsbruch, Fragen und Störfälle, Verantwortlicher Wasserversorgung
Hans Schellenberg, Dorfstrasse 2, 8185 Winkel, Natel 079 663 98 58.
Bei Wasserleitungsbrüchen ausserhalb der ordentlichen Arbeitszeiten und an
Wochenenden bitte Telefon 118 anrufen.

Öffnungszeiten der Schulverwaltung, Telefon 044 886 32 37
Mo./Di./Mi. 08.30–11.30 Uhr
Donnerstag 08.30–11.30 Uhr 13.30–15.30 Uhr 

Öffnungszeiten der Postagentur im Volg
Montag bis Freitag 06.00–20.00 Uhr
Samstag 06.00–18.00 Uhr
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Durchwegs alle hatten ihre Reben

Der Rebberg in der Murglen (Gebiet südlich vom Schützenhaus Bigisrüti) war 
eine von etwa 40 Rebparzellen im Gesamtumfang von 544 Aren, die in der 
Statistik von 1938 erscheinen.

«Durchwegs alle hatten ihre Reben», heisst es in den Erinnerungen. «Vor der 
Zerstörung der Reben durch die Reblaus, war Rüti vom Rebbau geprägt.» 

Für frühere Generationen war es undenkbar, dass Winkel der-
einst ohne eigenen Wein auskommen müsste.

Zeugen Flurnamen wie Büelreben, Altreben oder Jungwingert von stattlichen 
einstigen Rebbergen in Rüti, so verzeichnet letztlich die Agrarstatistik von 1990 
nur noch einige wenige Aren Rebland, die aber bereits nicht mehr bestellt 
werden.

Auszüge aus der Chronik WINKEL Drei Dörfer – eine Geschichte
Geschenk-Idee für Ihre Freunde – Bestelltalon auf Seite 7

Titelbild: Gerda Girsberger, Winkel  Foto um 1900
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Erneuerung Steuerung Pumpwerk Breiti
Das bestehende Leitsystem der Wasserversorgung Winkel wurde im Jahr 2005 
in Betrieb genommen und weist über 100’000 Betriebsstunden auf. Im Jahr 2014 
erfolgte eine erste Teilerneuerung der Steuerungen der Wasserversorgung. Gleich-
zeitig mussten auch das Fernwirksystem sowie der Schaltschrank im Reservoir Loo 
erneuert und im Reservoir Vogswinkel ein Fernwirk- und Automatisierungssystem 
eingesetzt werden.

Das Generelle Wasserversorgungsprojekt der Gemeinde Winkel (GWP 2007) sieht 
vor, dass die nötigen Kosten für die Erneuerung des Leitsystems generell und bei 
Mängeln im Speziellen bereitzustellen sind. Das Pumpwerk Breiti verfügt heute über 
keine druckschlaghemmenden Komponenten. Im Weiteren entspricht der beste-
hende Schaltschrank mit seiner Ausrüstung im Pumpwerk Breiti den aktuell gültigen 
Vorgaben des Eidgenössischen Starkstrominspektorates (ESTI) nicht mehr. Damit 
die Erneuerung der Steuerung durchgeführt werden kann, wurde vom Gemeinderat 
ein Kredit von Fr. 98’000.– bewilligt.

Überarbeitung Verfahren Ausgleichsgebiete Schutzraumbau
Die Ausgleichsgebietsplanung der Gemeinde Winkel (Stand Februar 2013) verliert 
per Ende dieses Jahres ihre Gültigkeit. Damit die herabgesetzte Schutzraumbautä-
tigkeit in der Gemeinde Winkel weiterhin umgesetzt werden kann, ist eine Überar-
beitung durchzuführen. Herabgesetzte Schutzraumbautätigkeit bedeutet, dass die 
jeweilige Bauherrschaft eines schutzraumbaupfl ichtigen Bauvorhabens in Gebieten 
mit einem Schutzplatzüberhang frei entscheiden kann, ob sie einen Schutzraum 
bauen oder stattdessen eine Ersatzabgabe leisten will. Der Gemeinderat hat den für 
die Überarbeitung notwendigen Kredit von Fr. 10’000.– bewilligt.

Ersatz Parkplatzbeleuchtung Dorfzentrum Breiti
Die Parkplatzbeleuchtung (neun Leuchten) beim Dorfzentrum Breiti muss nach über 
20 Jahren seit der Erstellung des Dorfzentrums ersetzt werden. Die Beleuchtung 
ist sehr störungsanfällig und es können keine Ersatzteile mehr geliefert werden. 
Ausserdem werden die Leuchten regelmässig von Autolenkern beim Einparkieren 
beschädigt. Neu sollen anstelle der heutigen Stehleuchten Bodenleuchten eingebaut 
werden. Bodenleuchten sind wesentlich robuster und weisen ein geringes Schaden-
potenzial durch Dritte auf. Ausserdem sind die zu unterhaltenden Flächen für den 
Winter- und Reinigungsdienst einfacher zugänglich. Der Gemeinderat hat den für den 
Ersatz notwendigen Kredit von Fr. 15’000.– bewilligt.

Weiter wurden vom Gemeinderat verschiedene Geschäfte aus den einzelnen Ressorts 
behandelt.

 Aus der Winkler Ratsstube
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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner

1995 wurde das Dorfzentrum Breiti 
inklusive Landgasthof erstellt. Seither 
wurden keine baulichen oder gestalte-
rischen Anpassungen vorgenommen. 
Der Ersatz einzelner Elemente, wie 
Stühle oder Tische, stand allerdings 
seit einiger Zeit im Raum. Der Gemein-
derat gelangte jedoch zur Überzeu-
gung, dass es keinen Sinn macht, nur 
das Mobiliar zu ersetzen. Er entschied, 
auch die Räumlichkeiten einer Auf-
frischung zu unterziehen sowie das Licht den neuen Begebenheiten anzupassen.

Eine Knacknuss stellte die Suche nach einem geeigneten Innenarchitekten respek-
tive einer geeigneten Innenarchitektin dar. Nach langer Suche konnte Colette Lang 
aus Freienstein gewonnen werden. Sie hat diverse renommierte, aber auch kleinere 
Projekte realisiert. 

Der Gemeinderat beauftragte alsdann Colette Lang mit der Erarbeitung eines Ge-
staltungskonzepts, welches 2016 vorlag und dem sowohl der Gemeinderat wie auch 
Markus Jud und sein Team zustimmen konnten. 

Die Bautätigkeit wurde bewusst auf die Sommerferien gelegt. Es blieben exakt fünf 
Wochen Zeit, was angesichts des Arbeitsumfangs sehr sportlich ist. Dank der guten 
Planung und Vorbereitung aller Beteiligten konnte der Terminplan eingehalten wer-
den. 

Am 8. September lud Markus Jud die Bevölkerung zu einem reichhaltigen Re-
launch-Apéro ein. Für tolle Stimmung sorgten der Frauenchor Winkel, die Stadtmusik 
Bülach sowie ein DJ mit Evergreens. Lieber Markus, allerbesten Dank für dieses 
fantastische Fest!

Haben Sie, sehr geehrte Leserinnen und Leser, den Landgasthof Breiti nach der 
Umgestaltung bereits besucht? Ich fi nde, es lohnt sich! 

Freundliche Grüsse

Marcel Nötzli, Gemeinderat der Ressorts Finanzen und Liegenschaften 

 Aus der Winkler Ratsstube



4

Ehrungen 2017 von Winkler Einwohnern

Einer Tradition folgend werden zum Jahresabschluss die sportlich, künstlerisch oder 
kulturell, national oder international erfolgreichen Einwohnerinnen und Einwohner ge-
ehrt. Dies geschieht jeweils an der letzten Gemeindeversammlung im Jahr.

Im Bereich Sport wurde vom Gemeinderat festgelegt, dass Schweizer-, Europa- und 
Weltmeistertitel wie auch Olympische Erfolge (Ränge 1 bis 3) geehrt werden. Auf 
Ehrungen für persönlich erzielte Erfolge an diversen kleineren respektive individuellen 
Sportanlässen wird verzichtet.

In diesem Jahr fi nden die Ehrungen am 11. Dezember 2017 statt.

Hatten vielleicht gerade Sie einen solchen Erfolg? Oder ist Ihnen eine Einwohnerin, 
ein Einwohner der Gemeinde bekannt, der 2017 Besonderes geleistet hat?

Dann melden Sie sich bitte bis spätestens 6. November 2017 bei der Gemeinde-
kanzlei (Telefon 044 864 81 01 oder per E-Mail an info@winkel.ch). Besten Dank.

Gemeinderat Winkel

 Aus der Winkler Ratsstube
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Fundbüro

Im Monat August/September 2017 wurden folgende Gegenstände abgegeben:

Kickboard
Fundort: Spichergasse/Dorfstrasse, Funddatum: Ende August 

Halskette
Fundort: Winkel, Funddatum: 03.09.2017 

Besitzer und Finder von verlorenen Gegenständen können sich bei der Gemeinde-
verwaltung Winkel, Telefon 044 864 81 10, melden.

Polizeisekretariat Winkel

Mitteilungen Bestattungsamt August 2017

Todesfälle
Falch, Maria Paula, geboren am 26.01.1923, von Untereggen SG, wohnhaft 
gewesen in Winkel, gestorben am 04.09.2017 in Bülach ZH.

Meier, Werner Jürg, geboren am 28.08.1929, von Uster ZH, wohnhaft gewesen 
in Winkel, gestorben am 05.09.2017 in Bülach ZH.

Schneebeli, Max Werner, geboren am 22.07.1932, von Zürich ZH und Affoltern 
am Albis ZH, wohnhaft gewesen in Winkel, gestorben am 17.09.2017 in Winkel ZH.

    Total Schweizer Ausländer

Einwohner am 31. August  4540 3826 714

Einwohner am 31. Juli 4533 3815 718

+/– +7 +11 –4

Einwohnerstatistik vom 
31. August 2017

 Mitteilung aus der Gemeindeverwaltung
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Die Gemeinde Winkel hat im August 2017 auf dem Gemeindegebiet eine Geschwin-
digkeitsmessung durchgeführt. 

Die Ergebnisse der Messung lauten wie folgt:

Die Gemeinde Winkel hat im August/September 2017 auf dem Gemeindegebiet eine 
Geschwindigkeitsmessung durchgeführt. 

Die Ergebnisse der Messung lauten wie folgt:

 Mitteilung aus der Gemeindeverwaltung

Datum und Zeit der Messung:  21.08.2017 ab 07.00 Uhr bis 
28.08.2017 12.00 Uhr

Ort der Messung: Hungerbüelstrasse, Höhe Schulhaus
Fahrtrichtung: Zentrum Winkel
Signalisierte Höchstgeschwindigkeit: 50 km/h
< 30 km/h: 7,49 %
31–40 km/h: 15,4 %
41–50 km/h: 59,91 %
51–60 km/h: 16,16 %
61–70 km/h: 1,04 %

Datum und Zeit der Messung:  28.08.2017 ab 13.00 Uhr bis 
05.09.2017 06.00 Uhr

Ort der Messung: Lufi ngerstrasse, Höhe Sammelstelle
Fahrtrichtung: Zürichstrasse
Signalisierte Höchstgeschwindigkeit: 50 km/h
< 30 km/h: 36,76 %
31–40 km/h: 35,94 %
41–50 km/h: 25,26 %
51–60 km/h: 2,05 %
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Pferdemist

Die Verunreinigung durch Pferdemist, insbesondere auf Teerstrassen, hat in letzter 
Zeit stark zugenommen. Gerade in dieser Jahreszeit geniessen nicht nur die «Rösse-
ler» das schöne Wetter, auch die Fussgänger, Jogger, Biker, Töfffahrer etc. zieht es 
nach draussen. 

Gemäss Polizeiverordnung der Gemeinde Winkel haben Personen, welche den 
öffentlichen Grund (Strassen, Anlagen usw.) verunreinigen, den ordnungsgemässen 
Zustand sofort wiederherzustellen.

Wir bitten alle Pferdebesitzer sowie die Reiterschaft dabei mitzuhelfen, die Strassen 
so gut wie möglich rein zu halten. 

Wir danken für das Verständnis und Ihre Mithilfe. 

Polizeisekretariat Winkel

 Mitteilung aus der Gemeindeverwaltung

Die Geschenk-Idee!
Überraschen Sie sich oder Ihre Angehörigen mit dem Kauf einer Winkler-Chronik.
Sie können die Chronik zum Preis von Fr. 35.– auf der Gemeindeverwaltung Winkel 
beziehen oder untenstehenden Talon faxen an 044 861 08 32 (Versand exkl. Porto).

Name/Vorname

Strasse / Nr.

PLZ /Ort

Telefon

E-Mail
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Pfl anzenrückschnitt

Wir machen Sie darauf aufmerksam, dass Sträucher und Bäume, welche sich im öf-
fentlichen Strassen- und Gehwegbereich befi nden, die Sicherheit des Verkehrs und 
der Fussgänger gefährden können. 
Ebenso können diese für das Abfuhrwesen sowie der Schneeräumungsdienst zu ei-
ner wesentlichen Beeinträchtigung führen.

Folgende Punkte müssen beachtet werden:
-  Im Sichtbereich von Einmündungen, Kurven und Ausfahrten dürfen Sträucher eine 

Höhe von 80 cm, ab Strassenhöhe gemessen, nicht überschreiten; zwischen 80 
cm und 3 m Höhe dürfen auch keine Teile von ausserhalb wurzelnden Pfl anzen 
hineinragen (§ 16 der Strassenabstandsverordnung).

-  Der frei bleibende Lichtraum über Strassen muss 4.5 m und über Fusswegen 2.5 m 
betragen (§ 17 der Strassenabstandsverordnung) 

-  Signalisationen, Strassenbezeichnungen, Hausnummern sowie Hydranten und 
Kandelaber müssen gut sichtbar sein und dürfen durch die Bepfl anzung nicht 
beeinträchtigt werden.

Alle Grundeigentümer 
werden ersucht, Bäume, 
Sträucher und dergleichen 
entlang von Strassen 
und Wegen rechtzeitig 
zurückzuschneiden und 
deren Pfl ege besondere 
Aufmerksamkeit zu schen-
ken. Dadurch können 
unnötige Behinderungen 
der Verkehrsteilnehmer 
vermieden werden.

Die nächste Häckselaktion wird am Montag, 2. Oktober 2017 durchgeführt.

Besten Dank!

Polizeisekretariat und Werkabteilung Winkel

 Mitteilung aus der Gemeindeverwaltung
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 Unsere Umwelt

Grüngutabfuhr
Mittwoch, 4. Oktober
Mittwoch, 11. Oktober
Mittwoch, 18. Oktober
Mittwoch, 25. Oktober
Mittwoch, 1. November

Kehrichtabfuhr &
Sperrgut
Freitag, 6. Oktober
Freitag, 13. Oktober
Freitag, 20. Oktober
Freitag, 27. Oktober

Entsorgung Elektroschrott
Ihren Elektroschrott können Sie in der Altstoffsammelstelle 
Bachenbülach, bei der Post (grosse Geräte müssen vorangemeldet 
werden ) oder in jedem Fachgeschäft unentgeltlich entsorgen. 
Nur Elektroschrott : 
Computer, Fernseher, Radio, Rasierapparate, 
Küchengeräte, Rasenmäher usw. 
Öffnungszeiten:
Mittwoch 15.00–18.00 Uhr
Freitag 15.00–18.00 Uhr
Samstag 9.00–12.00 Uhr
Für Auskünfte: Herr Hansjörg Jud, 079 227 55 58

Häckseln
Montag, 2. Oktober und Montag, 6. November
Grundsätzlich wird das Häckselgut am genannten 
Datum eingesammelt. Sofern in der Gemeinde jedoch 
viel Häckselgut anfällt, kann die Sammlung auch noch 
am darauffolgenden Dienstag erfolgen. Wir bitten Sie 
dafür um Verständnis.
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 Unsere Umwelt

 

Altpapiersammlung Pfadi

Samstag, 28. Oktober 2017

Zur Erinnerung noch in Sachen Papiersammlung:

Machen Sie die Zeitungsbündel maximal 15 cm hoch und binden diese mit
einer Schnur zusammen. Sie erleichtern uns so den Abtransport! Kein Plastik,
kein Karton, keine Tetrapackungen, andernfalls lassen wir die Bündel stehen!
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«Fahrzeugähnliche Geräte (fäG)»

Als fahrzeugähnliche Geräte (fäG) werden mit Rädern oder Rollen ausgestattete Fort-
bewegungsmittel bezeichnet, die ausschliesslich durch eigene Körperkraft angetrie-
ben werden. Dazu gehören Rollschuhe, Inline-Skates, Skateboards, Trottinette und 
Kinderräder (für Kinder im vorschulpfl ichtigen Alter).

Allein beim Inline-Skating und Rollschuhfahren verletzen sich jährlich gegen 7220 
Personen. Am häufi gsten sind Ellbogen, Unterarme und Hände betroffen. Rund 40 % 
tragen beim Inline-Skating einen Helm und nur 15 % eine komplette Schutzausrüstung.

FäG sind grundsätzlich auf Trottoirs, Fuss- und Radwegen, Längsstreifen für Fuss-
gänger sowie in Fussgänger-, Begegnungs- und Tempo-30-Zonen und auf verkehrs-
armen Nebenstrassen ohne Trottoir, Fuss- und Radweg entlang der Strasse erlaubt. 
Bei schlechter Sicht müssen Nutzer von fäG vorne ein weisses und hinten ein rotes 
Licht am Körper oder am Gerät tragen.

Tipps:
•  Lernen Sie richtig Inline skaten, Trottinett und Rollbrett fahren.
•  Tragen Sie die Schutzausrüstung bestehend aus Helm, Handgelenk-, Ellbogen- 

und Knieschutz.
•  Passen Sie Ihre Geschwindigkeit an, fahren Sie vorausschauend und seien Sie 

bremsbereit.
•  Beachten Sie die unterschiedlichen Vorschriften bei der Benützung von fäG zum 

Spielen bzw. als Verkehrsmittel sowie die speziellen Regeln für Kinder im vorschul-
pfl ichtigen Alter.

Sie fi nden die Broschüre «Auf Rollen unterwegs – Fahrzeugähnliche Geräte» auf 
www.bestellen.bfu.ch.

bfu – Beratungsstelle für Unfallverhütung, Postfach 8236, CH-3001 Bern 
Tel. +41 31 390 22 22, Fax +41 31 390 22 30, info@bfu.ch, www.bfu.ch

 Der aktuelle bfu-Tipp



12

Einladung zum Elternbildungsabend

Medienerziehung
im Kindergartenalter und 1. Klasse

Ein Referat von zischtig.ch, Verein für Medienprävention/-bildung/-kompetenz

Das Medien-Leben in den Familien hat sich in den letzten Jahren massiv verän-
dert. Höchste Zeit sich über diese Fragen Gedanken zu machen: Welche neuen 
Voraussetzungen und Herausforderungen bringen Medien mit sich? Wie nehmen 
Kinder Medien wahr? Wie verarbeiten Kinder Medienerlebnisse und wie identifi zieren 
sie sich durch Medien? Wie können Eltern mit ihren Kindern über Medien reden? 
Welche Regeln sind empfehlenswert und wie werden sie am besten umgesetzt bzw. 
eingehalten? Wie können Apps beurteilt werden? Welche technischen Schutzmög-
lichkeiten gibt es?

Zielgruppe: Eltern von Kindergartenkindern und Kindern der 1. Klasse
Datum: Montag, 6. November 2017 von 19.30 bis 21.30 Uhr
Veranstaltungsort: Mehrzwecksaal des Schulhauses Grossacher B
 Hungerbüelstrasse 15, 8185 Winkel
Anmeldung: bis 23. Oktober 2017
 per E-Mail an elternmitwirkung.elternbildung@schulen-winkel.ch
 mit Angaben: Name, Anzahl Teilnehmer, Klasse und Name des Kindes

Wir freuen uns auf einen lehrreichen Abend!

Die Ressortgruppe Elternbildung
Elternmitwirkung, Schule Winkel

 Primarschule Winkel
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Aktuelle Daten:

2017
16./23./30. September 2017
28. Oktober 2017
4./11./18./25. November 2017
2./9./16. Dezember 2017

2018
13./20./27. Januar 2018
3. Februar 2018
3./10./17./24. März 2018
7./14. April 2018

Midnight Meet & Move
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Pfarrerin: Yvonne Waldboth
Büro: Hans-Haller-Gasse 4, 8180 Bülach, Telefon 043 411 41 64
E-Mail: yvonnewaldboth@refkirchebuelach.ch

Liebe Winklerinnen und Winkler

«Was wäre, wenn …?» ist eine müssige Frage und 
sie kann auch zermürbend sein, wenn man über 
verpasste Chancen im Leben nachdenkt. Sie kann ei-
nem aber auch den Horizont und das Herz erweitern, 
wenn man sie aus dem Bewusstsein heraus stellt, wie 
viel Glück und gute Voraussetzungen man im Leben 
hat und hatte. Ja, was wäre, wenn unser nächster 
Gast beim Winkelgespräch am 26. Oktober, der 
frühere Spitzenschwimmer und heutige Fuss-
ballfunktionär und Militärpilot Alex Miescher in 
Syrien geboren wäre …? Wie wäre dann sein Leben 
verlaufen? Vielleicht nicht gerade so direkt, doch im 
weitesten Sinn werde ich mit Alex Miescher auch 
darüber reden, für welche Grundbedingungen seines 
Lebens er dankbar ist und was er trotz seiner vielen 
Erfolge, doch lieber anders gemacht hätte oder was 
er noch alles machen möchte. Es geht bei den Winkelgesprächen darum, einen 
Menschen näher kennenzulernen, nicht nur seine Leistungen.

Ganz andere Grundvoraussetzungen für sein Leben hat Hisham Salloum. Er ist 
Syrer, hat in Damaskus Jura studiert und musste vor den Truppen des IS 
fl üchten. Er kam zu Verwandten in die Schweiz und hat bereits sehr gut Deutsch 
gelernt. Er und seine Familie werden am Syrienabend in der Woche der Religio-
nen am 8. November in Bülach die Gastgeber sein. Die Gäste erwartet im Kirch-
gemeindehaus ein syrisches Nachtessen und ein spannender Vortrag über Syriens 
reiche Kultur und Tradition, natürlich auch über den Krieg, aber nicht nur! Für die 

 Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde

Beachten Sie bitte die Veranstaltungen und Gottesdienste unserer Kreiskirchen-
gemeinde Bülach. Sie fi nden die Termine in den Gemeindeseiten des «Refor-
miert», der allen Reformierten zugestellt wird, in der Tagespresse (Kirchenzettel) 
und im Internet unter www.refkirchebuelach.ch. Wenn Sie die Zeitung 
«Reformiert» nicht bekommen, lassen Sie es uns bitte wissen, denn dann sind 
Sie bei uns auch nicht als «reformiert» gemeldet!

Alex Miescher, Generalsekretär 

des Schweizerischen Fussball-

verbandes
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Menschen aus Syrien ist es ganz wichtig, auch über das viele Schöne ihres Landes 
berichten zu können, nicht nur über den Schrecken des Krieges. Der Abend beginnt 
um 19.00 Uhr. Anmelden kann man sich über die Homepage der Kirchgemeinde: 
www.refkirchebuelach.ch

Ich kann mir vorstellen, dass eventuell auch an beiden Abenden über Fussball 
gesprochen wird, denn dieses Mal ist Syrien ganz nahe dran, sich zum ersten Mal 
für eine Endrunde einer Fussballweltmeisterschaft zu qualifi zieren. Es wäre diesem 
zerrissenen Land so sehr zu gönnen. Auch wenn man sicher manches kritisieren 
kann an der Dominanz des Fussballs und der Macht der FIFA, ist es doch eindrück-
lich, wie dieser runde Ball immer wieder die unterschiedlichsten Menschen zusam-
menbringen kann, sogar einstige Feinde. Wäre das nicht eine schöne Hoffnung für 
Syrien?

Ich freue mich darüber, dass diese beiden Anlässe in unserer Kirchgemeinde stattfi n-
den können. Sind Sie dabei?! Wäre schön, wenn ja!

Mit herzlichen Grüssen
Yvonne Waldboth

Nächste Anlässe und Gottesdienste in Winkel:

Winkelgespräch: Am Donnerstag, 26. Oktober um 19.30 Uhr in der 
Hans-Siegrist-Siedlung
Gast: Alex Miescher, Generalsekretär des Schweizerischen Fussballverbandes 
Gesprächsleitung Yvonne Waldboth, anschliessend Brot und Wein.

Werktagsandacht: Am Dienstag, 31. Oktober, um 9.30 Uhr, Alters- und Fa-
miliensiedlung Hans Siegrist-Stiftung. Mit Pfarrerin Eva Caspers und Hans Egli 
am Klavier.

 Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde
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Scheuchzerstrasse 1 · 8180 Bülach · 043 411 30 30 · sekretariat@kath-buelach.ch

Gottesdienstzeiten

Samstag 17.30 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag 08.45 Uhr Eucharistiefeier
  09.45 Uhr Santa messa in lingua italiana

11.00 Uhr Eucharistiefeier

Werktags 09.15 Uhr Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag
    Mit Rosenkranz vor jeder Werktagsmesse

Agenda ab dem 1. Oktober 2017
So., 01.10. 08.45 Eucharistiefeier mit Sonntagscafé
Mo., 02.10. 17.30 Stille Anbetung (kath. Kirche)
  19.30 Bibel lesen (Zimmer 13/14 im Pfarrhaus)
Di., 03.10. 18.30 Eucharistiefeier im Altersheim Rössligasse
  18.30 Rosenkranz für Kinder (kath. Kirche)
Do., 05.10. 9.15 Eucharistiefeier/Vereinsmesse Frauenverein
Fr., 06.10. 13.30 Jassgruppe (Saal/Pfarreizentrum)
Di., 10.10. 18.30 Eucharistiefeier im Alterszentrum Grampen
Do., 12.10. 10.00 Cantiamo zusammen (Zimmer 13/14 im Pfarrhaus)
  14.30 Krankensalbungsgottesdienst mit anschliessendem Café
Sa., 14.10. 18.00 Kochplauschabend – Männerverein (Saal/Pfarreizentrum)
Mi., 18.10.  Wandergruppe St. Laurentius (Details siehe Homepage)
Mo., 23.10. 17.30 Stille Anbetung (kath. Kirche)
  19.30 Filmabend Frauenverein (Saal/Pfarreizentrum)
Di., 24.10. 18.30 Eucharistiefeier im Alterszentrum Grampen
  18.30 Rosenkranz für Kinder (kath. Kirche)
Do., 26.10. 10.00 Cantiamo zusammen (Zimmer 13/14 im Pfarrhaus)
  12.00 Schwiizer Chuchi (Saal/Pfarreizentrum)
Sa., 28.10. 17.30 Totengedenkgottesdienst mit dem Chor der Dreifaltigkeitskirche
So., 29.10. 11.00 Eröffnungsgottesdienst des Heimgruppenunterrichts
Mo., 30.10. 17.30 Stille Anbetung (kath. Kirche)
Di., 31.10. 14.00 Lesetreff (Zimmer 2/Pfarreizentrum)
  18.30 Eucharistiefeier im Altersheim Rössligasse

 Katholische Kirche Bülach
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Liebe Pfarreiangehörige 

Der Oktober gilt seit dem Mittelalter als Rosenkranzmonat und ist – wie der Mai – als 
Marienmonat der Gottesmutter geweiht. So möchten wir Sie alle auffordern, gerade 
in diesem Monat privat oder gemeinschaftlich den Rosenkranz zu beten. In unserer 
Pfarrei wird der Rosenkranz gemeinschaftlich vor jeder Werktagsmesse gebetet um 
ca. 8.30 Uhr. Und am 3. und 24. Oktober um 18.30 Uhr laden wir zu diesem Gebet 
besonders alle Familien mit Kindern. Es ist eine Möglichkeit, gemeinsam die Schön-
heit und meditative Ruhe dieses Gebetes wieder zu entdecken und zu erleben. Wir 
freuen uns auf Sie!

Krankensalbung
Wir laden alle Pfarreiangehörigen, die körperlich oder seelisch leiden, herzlich ein, am 
Donnerstag, 12. Oktober um 14.30 Uhr, in der Dreifaltigkeitskirche im Rahmen einer 
Eucharistiefeier das Sakrament der Krankensalbung zu empfangen. Denn unser Gott 
ist einer, der alle Wege mitgeht und sogar mit uns leidet. Nach dem Gottesdienst 
laden wir Sie zu Kaffee und Kuchen ins Foyer des Pfarreizentrums ein. Falls Sie mit 
dem Auto abgeholt werden möchten, melden Sie sich bitte bis Dienstag, 
10. Oktober, während den Bürozeiten im Pfarramt, Telefon 043 411 30 30.

Allerseelen
Allerseelen ist der grosse Gedenktag für die Verstorbenen. Dieses Fest feiert die Kir-
che, da sie niemanden vergessen will. Es soll ein Ausdruck dafür sein, dass bei Gott 
das Gute nicht verloren geht. Dieses Fest geht zurück auf das Jahr 998, wo man in 
den Klöstern begann, allen verstorbenen Gläubigen zu gedenken. 
Am 28. Oktober um 17.30 Uhr wird in der katholischen Kirche Bülach in der Eucha-
ristiefeier an die Verstorbenen unserer Pfarrei vom vergangenen Jahr gedacht und 
eine Kerze angezündet. Das Licht nehmen wir von der Osterkerze, welche uns an 
die Auferstehung Christi erinnert, der uns ins Licht vorausgegangen ist. Das kleine 
Licht für jeden Verstorbenen können die Angehörigen nach der Liturgie mit nach 
Hause nehmen. Ausserdem wird die Feier musikalisch begleitet vom Chor der Drei-
faltigkeitskirche. Möge dieser Gottesdienst uns hilfreich sein und uns neu bewusst 
machen, dass wir unser Leben auch vielen anderen Menschen verdanken, die 
teilweise nicht mehr unter uns wohnen und dass wir die Zeit, die uns geschenkt ist, 
gut nutzen. Gehen wir vertrauensvoll unseren Weg miteinander auf Erden, bis wir alle 
geladen sind zum ewigen Gastmahl der Liebe.

Karolina Gad
Pastoralassistentin

 Katholische Kirche Bülach
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Neue Belletristik für Erwachsene
Der Frauenchor von Chilbury, Jennifer Ryan
Stimme der Toten, Elisabeth Herrmann
Durst, Jo Nesbo
Offshore, Petros Markaris
Gossenblues, Sunil Mann
Der weisse Freitag, Adolf Muschg
Möge die Stunde kommen, Jeffrey Archer
Underground Railroad, Colson Whitehead
Das Päckchen, Franz Hohler
Der Wille des Volkes, Charles Lewinsky

Neue Sachbücher für Erwachsene
Kind, iss was … dir schmeckt!, Uwe Knop
Die Fettlöserin, Nicole Jäger
Mit 6 Kindern um die Welt, Ka Sundance

Neue Bücher für die Unterstufenkids
Das bin ich – von Kopf bis Fuss, Dagmar Geisler
Ninjago Master of Spinjitzu, Julia March
Poldi Partner, Alise Pantermüller
Surfstrand in Gefahr, Ulf Blanck
Das Tor zur Dracheninsel, Mary Pope Osborne (Magi-
sches Baumhaus)

 Gemeinde- und Schulbibliothek
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 Gemeinde- und Schulbibliothek

Für alle Pokémon, Bart Simpson und Die Blauen Boys Fan’s 
Pokémon – Die ersten Abenteuer Nr. 5–9
Pokémon – X und Y Nr. 4–6

Die Blauen Boys, Freie Hand / Zirkusreif, Willy Lambill

Bart Simpson – Hebt ab! / Held des Tages / 
Gigantomat / Krawallbürste, Matt Groening

Neue DVDs
Vier gegen die Bank / Moonlight / 
Die Schlümpfe / The Founder / 
Guardians oft he Galaxy Vol. 2 / 
Yakari das schnellste Tier der Prärie / 
Lego Star Wars / Silence /
Die Frau des Zoodirektors 

Öffnungszeiten während den Herbst-Schulferien:

Samstag, 7., 14. und 21. Oktober jeweils 9.00–12.00 Uhr
Ab Montag, 23. Oktober gelten wieder die normalen Öffnungszeiten.

 Die Bibliothek ist im Schulhaus Grossacher B, Telefon 044 886 32 33
Öffnungszeiten
Montag 15.00 bis 16.30 Uhr Schulferien: 
Dienstag 15.00 bis 16.30 Uhr Samstag 9.00 bis 12.00 Uhr 
 19.00 bis 20.00 Uhr 
Mittwoch  9.45 bis 10.45 Uhr
 15.00 bis 16.30 Uhr 
Donnerstag 15.00 bis 16.30 Uhr 
Samstag  9.00 bis 12.00 Uhr
www.bibliothekwinkel.ch bibli@bibliothek-winkel.ch
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Viertes Kunst-Bibliotheks-Kaffee in Winkel
28. Oktober 2016, 9.00–12.00 Uhr
Zu unserem vierten Kunst-Bibliotheks-Kaffee am 28. Oktober 2017, haben wir Iben 
Folsach mit ihrer Pop-Art Kunst in die Bibliothek eingeladen. Die Künstlerin, gebürti-
ge Dänin, seit 12 Jahren mit ihrem Ehemann wohnhaft in der Schweiz, seit 2015 lebt 
und arbeitet Iben Folsach in Bachenbülach. Bereits als junges Mädchen verbrachte 
sie viel Zeit in ihrem Zimmer mit Bleistift, Farbe und Papier. Bevor die Faszination zur 
Kunst zu ihrem Beruf wurde, war Iben Folsach zunächst in ganz anderen berufl ichen 
Bereichen tätig. So richtig in Schwung kam die künstlerische Karriere erst 2011. 
Seitdem verkauft sie Bilder und stellt regelmässig an den verschiedensten Orten aus. 
Sie besuchte die Pop Art-Schule von Mille-May Egbo in Dänemark, wo sie vieles 
über Materialien gelernt und Inspiration für ihr künftiges Schaffen erhalten hat. Auch 
bedeutet ihr der Kontakt zu Gleichgesinnten sehr viel. Sie ist offen für neue Ideen 
und Techniken. So verwendet sie verschiedenste Materialien für ihre Bilder. In erster 
Linie arbeitet Iben Folsach mit Acrylfarben, aber auch Spray und Marker kommen 
zum Einsatz, was eine gute Balance zwischen Kontrolle und Chaos ergibt. Mit der 
Ausstellung «Daisy and Friends» stellt sie aktuell im Hotel Riverside in Glattfelden 
aus. Wir sind sehr gespannt, welche Figuren bei uns in der Bibliothek Winkel an den 
Wänden zu sehen sind und freuen uns auf zahlreiche Besucher. Seien Sie herzlichst 
eingeladen zu einem Glas Prosecco, einem feinen Kaffee oder Tee und dem übli-
chen, feinen «Röslizopf». Nutzen Sie die Gelegenheit, bei uns in der Gemeinde- und 
Schulbibliothek Winkel vorbeizuschauen, um sich mit der anwesenden Künstlerin zu 
unterhalten und von unserem aktuellen Medienangebot zu profi tieren. 

Herzlichst das Bibliotheks-Team.
www.ibenfolsach.ch, Facebook @ibenfolsach, Instagram: @ibenf

 Gemeinde- und Schulbibliothek



2121

Anmeldung
Eintragung auf unseren Listen bei 
den  Eingängen oder am Donnerstag,
5. Oktober 2017, ab 18.00 Uhr,
bei Frau Erika Gisin, 
Telefon 044 860 52 41
(Telefonbeantworter ist eingeschaltet.)

Ortsvertretung Pro Senectute Winkel

Kontaktperson:
Martha Regina Surber, Tel. 044 860 02 46

Wären Sie froh, abgeholt zu werden?
Dann melden Sie sich bitte bis Freitag, 6. Oktober, 
bei Rolf Burkhart, Tel. 044 860 49 08.

Der nächste Mittagstisch findet am

10. Oktober 2017
Dienstag

um 12.00 Uhr
in der Hans-Siegrist-Siedlung statt.

 Pro Senectute Ortsvertretung
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Seniorennachmittage Winter 2017 bis 2018

Dienstag, 24. Oktober 2017 15.00 Uhr Breitisaal, Dorfzentrum Winkel
Gemeinsam mit Winkel-Treff
Dr. Geneviève Grimm:
«Erinnern – Segen oder Last?»

Dienstag, 28. November 2017 14.30 Uhr Hans-Siegrist-Siedlung
Offenes Singen im Advent
Hans Egli und Martha Regina Surber

Dienstag, 23. Januar 2018 14.30 Uhr Hans-Siegrist-Siedlung
Hans Schweizer und Gruppe
«D’Ländler-Gnüüsser»

Dienstag, 20 Februar 2018 14.30 Uhr Breitisaal, Dorfzentrum Winkel
Seniorenbühne Zürich:
«Bäckerei Dreyfuess»
Lustspiel von Ulla Kling

Dienstag, 27 März 2018 14.30 Uhr Hans-Siegrist-Siedlung
Sarah Müri:
«Als Schafhirtin auf einer Walliser Alp»
Ein Erlebnisbericht

Genauere Angaben entnehmen Sie bitte den jeweiligen Einladungen in der dorfziitig.

 Pro Senectute Ortsvertretung

«Bei uns stimmt  
  der Service!»
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Herbstsammlung 2017 in Winkel 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Winkel, Rüti und Seeb

«Selbst bestimmen» steht als Leitsatz auf dem Plakat der diesjährigen Herbstsamm-
lung der Pro Senectute.

Zwei Wörter – und so viel steckt dahinter! Kinder, Erwachsene, Junge, Alte – alle wol-
len wir möglichst viel selber entscheiden, unser Leben auf unsere Art gestalten. Als 
ältere Menschen haben wir Angst davor, anderen zur Last zu fallen, Hilfe in Anspruch 
nehmen zu müssen, unsere Unabhängigkeit zu verlieren.

Als Organisation mit langer Erfahrung sieht die Pro Senectute ihre Aufgabe darin, in 
verschiedensten Bereichen Hilfestellungen zu einem selbstbestimmten Alter anzu-
bieten. Unser Team in Winkel ist nur ein kleines Rädchen im grossen Getriebe, und 
unsere Möglichkeiten sind beschränkt. Aber uns geht es mit unseren Anlässen um 
Freude im Alltag, um wahrgenommen zu werden, um gemeinschaftliches Erleben 
und persönliche Kontakte. Wir laden Sie ein – Sie bestimmen, ob Sie unser Gast sein 
wollen!

Wir freuen uns, wenn Sie die Pro Senectute und unsere Arbeit unterstützen, und 
danken Ihnen herzlich für jede Spende.

Mit freundlichen Grüssen im Namen des Teams

Veranstaltungen und Dienste der Pro Senectute in Winkel:
Mittagstisch:  jeden zweiten Dienstag im Monat (ausgenommen Februar 

und August)
Seniorennachmittage:  im Winterhalbjahr (nähere Angaben in der dorfziitig)
Ausfl ug: jeweils Ende Mai
Fit/Gym leicht: Montag, 9.30 –10.30 Uhr, Hans-Siegrist-Siedlung
Fit/Gym vital: Dienstag, 9.00–10.00 Uhr, Turnhalle Schulhaus Grossacher
Besuchsdienst: Koordinatorin: Veronika Schnetzer

 Pro Senectute Ortsvertretung
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Aktuell:  Neu-Anpflanzung Frühlingsflor,
 Laub-Hecken 2. Schnitt

• Gartengestaltung
• Gartenunterhalt

8185 Winkel, Telefon 044 862 04 12
info@oury-gartenbau.ch

Filialen in Bülach: Marktgasse, Storchenwiese, Chröpfli Region: Bachenbülach, Hochfelden, 
Höri, Hüntwangen, Neerach, Niederglatt, Nürensdorf, Oberglatt, Oberwil, Rafz, Stadel, 
Wallisellen, Wasterkingen, Wil, Winkel

Ihr Volg in Winkel –
wie immer frisch und fründlich!

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 6.00 bis 20.00 Uhr
Samstag 6.00 bis 18.00 Uhr

VOLG Winkel, Seebnerstr. 14, 8185 Winkel, Tel. 044 886 30 15

Mit Bäckerei und Metzgerei

und integrierter Postagentur
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Fachstelle für Altersfragen
Dienstleistungscenter Unterland und Furttal

Unser Angebot für die Region:
Ein vielfältiges Beratungs- und Dienstleistungsangebot 

• Treuhanddienst
• Steuererklärungsdienst
• Sozialberatung
• Individuelle Finanzhilfe
• Generationen im Klassenzimmer
• Ortsvertretungen
• Gemeinwesenberatung
• Lern- und Begegnungszentrum
• Bewegung und Sport

Bei Fragen sind wir gerne für Sie da.

Pro Senectute Kanton Zürich
Dienstleistungscenter Unterland und Furttal
Lindenhofstrasse 1, 8180 Bülach
Telefon 058 451 53 00 
dc.unterland@pszh.ch
www.pszh.ch

 Pro Senectute Kanton Zürich

Sie möchten Ihr Wissen auch nach der Pensionierung einsetzen?

Verfügen Sie über gute kaufmännische 
und administrative Kenntnisse? 

Haben Sie Zeit und Lust sich für ältere 
Seniorinnen und Senioren einzusetzen?

Sind Sie interessiert an einem Einsatz in 
der Region Unterland und Furttal? 

Gerne geben wir Ihnen Auskunft über die 
Freiwilligentätigkeit im Treuhanddienst. 

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme:
Regina Dössegger 

Pro Senectute Kanton Zürich 
Dienstleistungscenter 
Unterland und Furttal 
Lindenhofstrasse 1, 8180 Bülach

Telefon 058 451 53 01 
regina.doessegger@pszh.ch
www.pszh.ch
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    Agenda winkel60plus 
 Was Wann Wo 

 Stammtisch  9.10.2017, 15.00 Uhr Landgasthof Breiti 
   23.10.2017, 15.00 Uhr Landgasthof Breiti 
      
     
     
 Modellbahn-Stamm  12.10.2017, 19.30 Uhr Landgasthof Breiti 
     
     
 Jassen  17.10.2017, 14.00 –17.00 Uhr Landgasthof Breiti 
   18.10.2017, 14.00 –17.00 Uhr Stützli 
     
 Kultur  12.10.2017, 20.00 Uhr Bernhard Theater 
     
     
 Dienstleistungen    
     
     
 Spazieren  4.10.2017, 08.30 Uhr Rüti 
   11.10.2017, 08.30 Uhr Rüti 
    18.10.2017, 08.30 Uhr Rüti 
   25.10.2017, 08.30 Uhr Rüti 
     
 Wandern  19.10.2017, 12.30 Uhr Gemeindehausplatz 
     
     
     
     
 Velofahren  3.10.2017, 13.30 Uhr Gemeindehausplatz 
     
     
 Englisch  5.10.2017, 14.00 –15.30 Uhr Landgasthof Breiti 
     19.10.2017, 14.00 –15.30 Uhr Landgasthof Breiti 
     
  Französisch   12.10.2017, 09.30–11.00 Uhr Landgasthof Breiti 
     26.10.2017, 09.30–11.00 Uhr Landgasthof Breiti 
     
  Italienisch  9.10.2017, 14.00 –15.30 Uhr Landgasthof Breiti 
   23.10.2017, 14.00 –15.30 Uhr Landgasthof Breiti 
     
  Spanisch  5.10.2017, 14.00 –15.30 Uhr Landgasthof Breiti 
   19.10.2017, 14.00 –15.30 Uhr Landgasthof Breiti 
     
 Kleiner Mittagstisch  27.10.2017, 12.00 Uhr bei Rita Eigenmann 
 für Alleinstehende    
     
 Tavolata  26.10.2017, 11.00 Uhr bei Helga Wegmann 
 Gruppe 1    
     
 Tavolata  26.10.2017, 11.00 Uhr bei Cathy Monticelli 
 Gruppe 2    
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Oktober 2017
Info Anmeldung Bemerkungen 

Hans Wartmann, Tel. 044 862 41 78 keine erforderlich 
suhawart@bluewin.ch keine erforderlich   
Werner Wüest, Tel. 044 860 06 48  
werner.h.wueest@bluemail.ch  
   
Ueli Tscharner, Tel. 044 862 74 70 keine erforderlich Fahrbetrieb H0, H0m   
art-web@bluewin.ch   
   
Urs Gubler, Tel. 044 860 97 85 bis 14.10.17  
urs.gubler2014@gmail.com bis 14.10.17  
   
Hans Egli, Tel. 044 860 67 15 bis 5.10.17 The Show Must Go Wrong   
eglihans@bluewin.ch  für Details siehe Seite 29
   
Rolf Burkhart, Tel. 044 860 49 08  Bei Bedarf Rolf Burkhart   
rolf.burkhart@bluewin.ch  anfragen
   
Heidi Bürgi keine erforderlich Besammlung bei E. Schellenberg
Tel. 044 860 06 76 keine erforderlich Egetswilerstrasse 1
Martha Surber, Tel. 044 860 02 46 keine erforderlich 
masurber@hispeed.ch keine erforderlich 
   
Heinz Schenkel, Tel. 079 639 67 48 keine erforderlich Quer durch die Dörfer und   
heinz.schenkel@gmx.ch  Rebberge im Rafzerfeld
Erich Brun, Tel. 044 860 74 22  für Details siehe Seite 30
ebrun_winkel@bluewin.ch     
   
Ueli Huber, Tel. 044 861 01 45 keine erforderlich Ausweichdatum: 10.10.2017  
2uelis@gmx.ch  für Details siehe Seite 28
   
Hansruedi Huber, Tel. 044 813 22 95 keine erforderlich  
hrhuber@bluewin.ch keine erforderlich  
   
Hansruedi Huber, Tel. 044 813 22 95 keine erforderlich
hrhuber@bluewin.ch keine erforderlich
   
Micheline Thoma, Tel. 044 813 11 58 keine erforderlich  
michelinethoma@bluewin.ch keine erforderlich   
   
Verena Gubler, Tel. 044 860 97 85 keine erforderlich 
verena.gubler2014@gmail.com keine erforderlich 
   
Rita Eigenmann, Tel. 044 860 36 03  bis 25.10.17   
tarzan.eigenmann@hispeed.ch   
   
Charlotte Meier, Tel. 044 860 29 75  bereits ausgebucht
charlotte-meier@bluemail.ch   
   
Cathy Monticelli, Tel. 044 886 15 35  weitere Interessenten melden sich   
cm@uptm.ch   bei Cathy Monticelli 
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Velofahren

Bevor wir als Velofahrer in die «Winterpause» steigen, nehmen wir unsere Ab-
schluss-Tour unter die Räder. Der Weg führt uns von Winkel nach Oberglatt. Nach 
einem kurzen Stück Glattuferweg zweigen wir ab Richtung Mettmenhasli – Dielsdorf. 
Weiter geht’s über Neerach – Hochfelden. Via Bülach fahren wir hoch nach Nuss-
baumen. Im Sternen schalten wir eine Rast ein und schauen, ob immer noch sooo 
feine Mandelgipfel erhältlich sind. Frisch gestärkt nehmen wir den letzten Anstieg 
Richtung Eschenmosen unter die Räder und geniessen anschliessend die rasante 
Abfahrt nach Bachenbülach und radeln dann zurück nach Winkel. 

Die gesamte Strecke beträgt etwa 30 km. Unterwegs überwinden wir drei kurze 
Anstiege mit je etwa 40 Metern. Wir haben genügend Zeit, um uns jeweils eine Ver-
schnaufpause zu gönnen.

Bei zweifelhafter Witterung könnt ihr mich am Vortag anfragen.

Treffpunkt:
Dienstag, 3. Oktober 2017 
13.30 Uhr, Parkplatz Gemeindehaus
Ausweichdatum: Dienstag, 10. Oktober 2017

Nun freue ich mich auf eine zahlreiche Beteiligung und verbleibe
mit freundlichen Grüssen

Ueli Huber
Telefon 044 861 01 45
E-Mail 2uelis@gmx.ch

winkel60plus

T’ai-chi/Qi-Gong Hatha-Yoga

Wöchentliche Übungsgruppen in Winkel

T’ai-chi/Qi-Gong: Mittwoch und Donnerstag

Hatha Yoga: Mittwoch

Anmeldung & Infos: Atmung Bewegung, Gertrud Knecht, Breitiweg 1, 8185 Winkel
Tel. 0  862 57 00  oder Natel 079 335 20 71

☯ �
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Gruppe Kultur

Bernhard Theater Zürich: The Show Must Go Wrong
Donnerstag, 12. Oktober 2017, 20.00 Uhr

Ein katastrophaler Krimi zum Totlachen!
«Mord auf Schloss Haversham» heisst das Stück, das eine ambitionierte Theater-
truppe aufführen will. Ein klassisches Kriminalstück in ländlicher Abgeschiedenheit 
mit familiären Verstrickungen, korrupten Polizeibeamten, loyal-verschwiegenen 
Dienern bei widrigen Wetterbedingungen. Doch bei der Aufführung geht einfach alles 
schief: Türen lassen sich nicht öffnen, Requisiten sind nicht an ihrem Platz, Dialoge 
laufen in der falschen Reihenfolge ab und SchauspielerInnen werden bewusstlos 
geschlagen.

Hier einige Pressenotizen der Hamburger Premiere des Stückes:
«das exzellente Ensemble feuert Pointen im Sekundentakt ab» – «irrwitzig und 
extrem komisch» – «mehr Theater geht nicht!» 

10 Plätze à Fr. 59.– an zwei Tischen sind für uns reserviert. Weitere Plätze auf Anfrage.

Anmeldungen an Hans Egli (eglihans@bluewin.ch) bis 5. Oktober

Hin- und Rückreise individuell!
Vorschlag für Reise mit ÖV:
Winkel Zentrum ab 18.38 Uhr via Bülach Bahnhof Stadelhofen (S 9) an 19.30 Uhr
Bahnhof Stadelhofen ab 22.00 Uhr (S 9) Winkel Zentrum an 22.47 Uhr oder
Bahnhof Stadelhofen ab 22.30 Uhr Winkel Zentrum an 23.17 Uhr

Vorschau auf die letzte kulturelle Veranstaltung von winkel60plus 2017: 

Musik zum Advent des Konzertchors Zürcher Unterland und dem Orchester 
Conductus unter der Leitung von Donat Maron
(Chorgründung 1983 durch Hans Egli)
Werke von A. Zwyssig (Schweizerpsalm), Joseph Haydn, Franz Schubert
Samstag, 2. Dezember 2017, 19.30 Uhr in der ref. Kirche Bülach
Beste Plätze zu Fr. 60.– sind für uns in der 4. Reihe reserviert. 
Weitere Infos unter www.konzertchorzu.ch 

winkel60plus
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42. Wanderung
Quer durch die malerischen Dörfer und 
Rebberge im Rafzerfeld
mit Erich Brun und Heinz Schenkel

Datum:  Donnerstag, 19. Oktober 2017

Besammlung: 12.30 Uhr Gemeindehausplatz

Abfahrt:  Winkel Zentrum ab: 12.38 Uhr mit dem Bus 530 nach Bülach.
Bülach ab: 13.03 Uhr mit der S 9 nach Hüntwangen-Wil.

Treffpunkt: Parkplatz Gemeindehaus oder direkt im Bus Richtung Bülach.

Wanderroute:  Bahnhof Hüntwangen-Wil – Amphitheater (Kiesgrube heute) – 
Hüntwangen – Wil – Sonnenberg – Rafz – Einkehrmöglichkeiten am 
Zielort.

Dauer:  Gemütliche 2½ Stunden (plus Pausenhalt).

Billett:  Jeder besorgt sich selbst eine Tageskarte für die Zonen 112/113 und 
114 (Winkel–Bülach–Eglisau–Rafz) mit Halbtax Fr. 6.80.

Kleidung:  Dem Wetter entsprechende Ausrüstung. Gutes Schuhwerk und 
Wanderstöcke sind empfehlenswert.

Verpfl egung:   Aus dem Rucksack, sofern nötig. Unbedingt etwas zum Trinken 
mitnehmen.

Rückkehr:  Rafz ab Haltestelle «Post»: jeweils …05 Uhr und (…35 Uhr) mit dem 
Bus 545 zum Bahnhof Rafz.
Rafz ab: jeweils …14 Uhr und (…44 Uhr) mit der S 9 nach Bülach.
Bülach ab: jeweils …39 Uhr oder (…09 Uhr) mit dem Bus 530 nach 
Winkel.
Ankunft Winkel Zentrum zwischen 17.00 Uhr und 18.00 Uhr.

Nächste Wanderung: Donnerstag, 16. November 2017

winkel60plus
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Winkel-Treff

Dienstag, 24. Oktober 2017
15.00–17.00 Uhr, Breitisaal

Frau Dr. Geneviève Grimm

Erinnern – Segen oder Last?

Frau Dr. Grimm, Psychologin mit grosser Lebens- und Berufserfahrung, denkt mit 
uns über den Wert und die Wichtigkeit von Erinnerungen nach. 
Wann sind diese Freude und Hilfe, wann schmerzen und belasten sie uns? Wie ge-
hen wir mit ihnen um?

Verein zur Begleitung von Schwerkranken und Sterbenden im 
Zürcher Unterland 

Was ist das Ziel? Wer steht dahinter? Wo liegen die Schwerpunkte?

Die Einsatzleiterin, Frau Daniela Meier, stellt den Verein kurz vor und berichtet von 
der Aufgabe, Patienten in der letzten Lebensphase und ihren Angehörigen kompe-
tent zur Seite zu stehen und sie liebevoll zu begleiten.

Der traditionelle Apéro bietet Gelegenheit, Fragen zu stellen und über das Gehörte zu 
diskutieren.

Alle Interessierte, auch jüngere, sind herzlich willkommen!

winkel60plus
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Wandergruppe Winkel

Herbstwanderung
Der Töss entlang von Winterthur-Töss bis Rikon
Freitag, 13. Oktober 2017 (Verschiebedatum Freitag, 20. Oktober 2017)

Unsere letzte Wanderung in diesem Jahr führt uns ins Tösstal. 12 km ist der Weg 
entlang der Töss von der Badi-Töss bis Rikon. Der Höhenunterschied beträgt ledig-
lich 100 m.
Das Mittagessen nehmen wir nach 1½ Stunden am Tössufer ein und nach weiteren 
1½ Stunden werden wir in Rikon eintreffen.
Der Reiz dieser Wanderung ist nicht nur das Rauschen des Laubes unter den Füs-
sen, sondern auch die Beobachtungen der renaturalisierten Zonen des Flusslaufes. 
Im zweiten Teil wird man die vielen Wasserkanäle wahrnehmen, welche für die Fabri-
ken im letzten Jahrhundert notwendig waren.

Wanderzeit ca. 3 Stunden. 

Verpfl egung aus dem Rucksack

Unkostenbeitrag Fr. 10.–
Die Versicherung ist Sache der Teilnehmenden.

Abfahrt: Oberrüti (Richtung Bülach) 09.03 Uhr
 Winkel Zentrum (Richtung Bülach) 09.08 Uhr

Rückkehr: Oberrüti 16.33 Uhr
 Winkel Zentrum 16.38 Uhr

Fahrkosten Fr. 10.– mit Halbtax
Fr. 20.– ohne Halbtax 

Bei unsicherem Wetter gibt R. Fink am Vorabend des Wandertages 
von 18.00–20.00 Uhr Auskunft über die Durchführung.
Telefon 044 860 60 69, Mobil 079 475 38 19 

Wanderleitung
Robert Fink, Im Angelrain 9, 8185 Winkel, Telefon 079 475 38 19
E-Mail robert.fi nk@duebinet.ch

Unser nächster Anlass ist der Schlusshock am Samstag, 18. November 2017
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Wandergruppe Winkel

Anmeldetalon
Ich nehme an der Wanderung am Freitag, 13. Oktober 2017 teil ❒

Ich nehme am Verschiebungsdatum (Freitag, 20. Oktober 2017) teil ❒

Ich benötige eine Fahrkarte: mit Halbtax ❒ ohne Halbtax ❒ mit GA ❒

Name, Vorname:  

Telefon-Nummer:   Handy:

Anzahl Personen: E-Mail-Adresse:

Bitte einsenden bis spätestens Montag, 9. Oktober 2017 an: 
Robert Fink, im Angelrain 9, 8185 Winkel, 
oder per E-Mail an robert.fi nk@duebinet.ch

✁
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Herr Urs Sulger, wohnhaft an der Tüfwisstrasse, wird am 14. Oktober seinen 
80. Geburtstag feiern können. Herzliche Gratulation!

Im April 2004 ist er mit seiner Frau von Fällanden nach Winkel gekommen. Seit fünf-
zig Jahren ist er verheiratet und hat zwei Söhne.
Berufl ich und privat ist er viel und weit gereist, da er von 1958 bis 1997 bei der 
Swissair, zumeist in Marketing-Funktionen, tätig war.
Nach seiner Frühpensionierung konnte er sich vermehrt seinen Hobbys widmen. Als 
langjähriger Ornithologe ist er Mitglied des Natur- und Vogelschutzvereins Winkel. 
Auch im Verein winkel60plus ist er in der Englisch-Sprachgruppe stets aktiv. Im Dorf 
trifft man ihn häufi g mit Nordic-Walking-Stöcken unterwegs. Trotz einiger Gebresten 
fühlt er sich noch ausreichend in Form.

Wir wünschen Herrn Sulger weiterhin viele unbeschwerte Jahre zusammen mit sei-
ner Gattin Ruth.

Redaktionsteam (vg)

Am 15. Oktober wird Herr Robert Zuberbühler, wohnhaft gewesen an der 
Huserstrasse in Niderrüti, sein 97. Lebensjahr vollenden, wozu wir ihm sehr herzlich 
gratulieren.

Seit fast einem Jahr lebt er im Pfl egeheim Bächli in Bassersdorf und freut sich über 
Besuche.
Herr Zuberbühler kann auf ein äusserst aktives Leben zurückblicken.
Seine vielseitigen Talente nützte er bis ins hohe Alter aus und blieb auch geistig 
gesund. Die beiden Töchter und die drei Enkelinnen standen ihm stets mit Rat und 
Tat bei.

Wir hoffen, er fühle sich wohl in seiner neuen Umgebung und wünschen ihm weiter-
hin alles Gute.

Redaktionsteam (vg)

 Glückwünsche
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Im September 1997, also vor 20 Jahren, hat Markus 
Jud den Landgasthof Breiti übernommen. Markus Jud 
hat verstanden, was es braucht, um den Landgasthof 
erfolgreich zu betreiben, damit die Gäste kommen.

Sein Erfolgsrezept ist Markus Jud gleich selbst. Er ver-
fügt über ein Gespür für die Situation, ist grosszügig, 
unkompliziert und beweist enormes Engagement. 

Markus, herzliche Gratulation zum 20-jährigen Jubiläum 
und danke für deinen Einsatz in Winkel. Auch für die 
kommenden Jahre wünschen wir dir berufl ich wie auch 
privat viel Freude, Energie und Zufriedenheit.

Gemeinderat Winkel

 Glückwünsche
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Einladung zur Führung im Ebianum
Baggermuseum & Event’s, 5467 Fisibach 

Wann: Samstag, 21. Oktober 2017 

Ablauf: 13.45 Uhr Eintreffen in 5467 Fisibach 
 14.00–15.30 Uhr  persönliche Museumsführung
 15.30 Uhr Zvieriplättli in der Baggerstube 
 17.00 Uhr Ende Veranstaltung

Wir fahren möglichst gemeinsam mit unseren Privatautos zum Ebianum nach Fi-
sibach (bei Kaiserstuhl). Nach dem Empfang werden uns Hansruedi und Heinrich 
Eberhard in Gruppen durch das Baggermuseum führen. Wir erleben eine Zeitreise 
durch die Eberhard-Geschichte, welche stark an die wirtschaftliche Entwicklung 
der Schweiz, der Region Zürich und den Flughafen Kloten gebunden ist. Zahlreiche 
historische Maschinen und Fahrzeuge aus über 100 Jahren sowie passende Anek-
doten dazu erzählen von vergangenen Zeiten und Arbeitsweisen. Im Obergeschoss 
präsentiert sich eine der weltweit grössten Modellausstellungen mit über 3’000 Bau-
maschinen-, Lastwagen- und Kranmodellen. Nähere Infos unter www.ebianum.ch

Anschliessend geniessen wir zum gemütlichen Ausklang in der Baggerstube ein 
Zvieriplättli. 

Kosten: 
Eintritt Museum:  Übernahme durch 

Partei
Zvieri: Sponsoring Eberhard
Getränke:  durch Teilnehmer

Die Veranstaltung ist öffentlich, 
auch Nicht-Mitglieder sind herzlich 
willkommen. 

Anmeldung per E-Mail bis 11. Oktober an:
hansruedi@ebianum.ch 
Bitte Anzahl Personen angeben

Für Rückfragen: Hansruedi Eberhard, Telefon 043 211 22 16

www.svp-winkel.ch

 SVP Winkel-Rüti
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Bewegter Herbst

Alljährlich im Herbst ist es eindrücklich zu beobachten, wie Vogelschwärme auf dem 
Zug zu ihrem Winterquartier, in Richtung Süden unterwegs sind. 
Diese lange Reise verläuft nicht immer wie geplant. Am 14. September zum Bei-
spiel hat das Sturmtief Sebastian, sechzig Weissstörche zu einem «Grounding» bei 
Nassenwil gezwungen. Störche sind Segelfl ieger und brauchen Aufwind um Höhe 
zu gewinnen, um anschliessend unter Höhenverlust zur nächsten Aufwindzone zu 
gelangen. Der Herbststurm zwang nicht nur die Störche zu einer ausserordentlichen 
Landung, sogar der A-380 der Singapore Airlines musste an diesem Morgen, nach 
drei Durchstarts in Zürich, auf einen anderen Flughafen ausweichen!
Viel interessantes und spannendes zum Vogelzug erfahren Sie am Zugvogeltag im 
Naturzentrum Neeracherried. Sonntag, 1. Oktober 2017, 11.00–17.00 Uhr
Geschützt von Sturm und Regen, können Sie in der warmen Stube am Computer 
mit nachfolgendem Link an einem Wissenstest zum Vogelzug teilnehmen:
http://naturschutz.ch/news/der-wissenstest-zum-vogelzug/114331

Viel Vergnügen!

 Natur- und Vogelschutzverein Winkel

Foto: Werner Sigrist
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Am Sonntag, 15. Oktober von 10.00 bis 17.00 Uhr fi ndet im Saal und Foyer vom 
Restaurant Breiti in Winkel bereits zum dritten Mal der Koffermarkt statt.

Wie bereits im letzten Jahr präsentieren und verkaufen 80 Aussteller ihre handge-
fertigten Kreationen. Den Besuchern bietet sich ein breites Spektrum an kunstvollen 
Produkten wie Schmuck aus diversen Materialien, Nützliches aus Holz, Glas, Beton 
oder Ton, Genähtes, Gestricktes, Gehäkeltes und Gefi lztes für Gross und Klein, 
Karten in diversen Techniken und vieles mehr. 

Tätigen Sie erste Weihnachtseinkäufe, lassen Sie sich inspirieren, führen Sie interes-
sante Gespräche und geniessen Sie die feine Küche im Restaurant Breiti. Parkplätze 
sind genügend vorhanden. Wir freuen uns auf viele interessierte Besucherinnen und 
Besucher.

Koffermarkt

Winkel
Sonntag, 15. Oktober

von 10.00 bis 17.00 Uhr
Breitisaal und Foyer

80 Aussteller
mit kreativen, handgefertigten, wunderschönen und einzigartigen

Kostbarkeiten aus dem Koffer.
Tätigen Sie erste Weihnachtseinkäufe und lassen Sie sich inspirieren.

 Genügend Parkplätze vorhanden.

Infos zu den Ausstellern unter www.leinwand-design.ch

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Unter diesem Logo möchten wir vom Elternverein Winkel den Jugendlichen der 
Mittelstufe eine Plattform bieten, wo sie sich jeweils am letzten Mittwochnachmittag 
im Monat treffen, schwatzen, spielen oder einfach mal nur rumhängen können.

Der TREFF punkt ist für alle Mittelstufenschüler (4. – 6. Klasse) von Winkel offen.

Es ist keine Anmeldung nötig, kommt und geht wann Ihr wollt.

Aktuelles und detaillierte Infos können auf der Homepage vom Elternverein Winkel 
unter http://www.elternverein-winkel.ch/Jugendliche eingesehen werden.

Nächster Treff:

Mittwoch 25. Oktober 2017

OFFEN VON: 14.30–17.00 Uhr

STANDORT: Spichergasse 5, 8185 Winkel (1. Stock)

Kontakt vor Ort: Simone Beivi, 079 472 94 70

 Elternverein Winkel

NOTHELFER I THEORIE I AUTO I MOTORRAD I VERKEHRSKUNDE I WAB

Sekretariat: Haldenstrasse 15, 8185 Winkel 

Gratis-Telefon  0800 18 18 18 

Theorielokale: Stadelhoferstrasse 22, 8001 Zürich

Untergasse 1, 8180 Bülach

contact@mstrebel.ch   www.mstrebel.ch

Fahrstunde ab Fr. 79.-
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Ihr Partner für  
Bäder und Wellness

Breitistrasse 2, 8185 Winkel, Tel. 044 860 14 76, www.hansmaagag.ch
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Stricktreff

von 19.30 – ca. 21.30 Uhr
im Saal der Stiftung-Hans-Siegrist

Donnerstag, 26. Oktober 2017 
Donnerstag, 30. November 2017 

Wir treffen uns zum Stricken und Plaudern. Alle bringen ihre Strickarbeit selber mit.
Gemeinsam stricken und Erfahrungen austauschen macht einfach Spass und bringt 
die eigene Kreativität in Schwung. Kommt und lasst uns stricken!
«Inestäche, umeschlaa, durezie und abelaa».

Unkostenbeitrag für die Raummiete:
für Mitglieder Fr. 3.–, für Nichtmitglieder Fr. 5.–, inkl. ein Getränk

www.frauenverein-winkel.ch
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 Frauenverein Winkel-Rüti-Seeb
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18. Internationales Old Time Country Festival in Winkel

Am 28. Oktober 2017 führt der «American Folk Club Rocking Chair» wiederum das 
erfolgreiche Old Time Country Festival im Breitisaal in Winkel durch. 

Die Big STONE Old Time Country 
Band eröffnet den Konzertabend. Die 
Band besteht seit 1998 und spielt seit 
dem Frühjahr 2017 in der heutigen 
Besetzung. Nach einer Auszeit von 
rund zweieinhalb Jahren ist René 
Zentner, viele Jahre Banjo Picker der 
Gruppe, wieder zu der Big STONE 

Old Time Country Band zurückgekehrt. Gleichzeitig ging ein lang gehegter Wunsch, 
die Band mit einem Fiddler zu verstärken, in Erfüllung. Joachim Brütsch ist der 
Gruppe in diesem Frühjahr beigetreten. Die Band setzt ausschliesslich akustische 
Instrumente ein: Gitarre, Mandoline, Banjo, Fiddle und Kontrabass. Ihre Auftritte, 
welche die Band im Outfi t aus der amerikanischen Pionierzeit bestreitet, fi nden beim 
Publikum grossen Anklang. Big STONE ist in der Schweiz eine der wenigen Bands, 
welche sich der Old-Time Music verschrieben hat. 

Als zweite Band werden die «Rousta-
bouts» auftreten. In der klassischen Be-
setzung einer Old-Time Stringband zau-
bern sie mit Fiddle, Clawhammer-Banjo, 
Gitarre und Bass die alten Fiddle-Tunes 
aus den Appalachen, einen fröhlichen 
und friedlichen Sound aus früheren Zei-
ten, auf die Bühne. 

Caspar Noetzli will der Old-Time Music in der Schweiz zu weiterer Popularität verhel-
fen. Er organisiert deshalb in Zürich sehr erfolgreich zwei Jamsessions. Aus den USA 
kommt Elizabeth Lamberti. Sie fühlt sich in dieser Band äusserst wohl und brachte 
unzählige hier bisher unbekannte Old-Time Tunes aus ihrer Heimat mit. Christi-
ne Rüegger spielte bis vor einigen Jahren klassische Musik. An einem Workshop, 
welche der American Folk Club Rocking Chair mit der Fiddlerin Rachel Eddy vor 
einigen Jahren durchführte, lernte sie die Faszination der Old-Time Music kennen. 
Franz Elsener ersetzte den Gitarristen und Sänger Justin Walter und ist der Band zu 
Beginn dieses Jahres beigetreten. Natascha Müller rundet mit dem Bass den Sound 
der Band ab.

Country-Festival
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Die dritte Band des Abends – 
Ruben & Matt and The Truffl e 
Valley Boys – stammt aus Italien 
und ist ein gern gesehener Gast 
in unserem Land. Ohne Moder-
nismen führen diese Musiker den 
wilden und rauhen Sound der 
frühen Jahre der Bluegrass-Mu-
sik vor. Dabei klingen sie nicht 
nur frappierend ähnlich wie die 
Originale, sondern sehen auch 
so aus, treten sie doch wie im-

mer in cooler, stilsicherer Bühnenkleidung auf, als wären sie den 1950er Jahren ent-
sprungen. Ihr intensiver, mehrstimmiger Gesang klingt wie auf einer alten Schallplatte 
und verrät praktisch keinen Akzent, wie selbst ein Kritiker des bedeutendsten Fach-
blatts «Bluegrass Unlimited» bewunderte. Mit einem der wichtigsten und typischen 
Elemente der frühen Zeit, der humorvollen und abwechslungsreichen authentischen 
Bühnenshow, sowie ihrem italienischen Charme begeistern sie jedes Publikum.

Samstag, 28. Oktober 2017, Türöffnung 18.00 Uhr, Konzert 20.00 Uhr
Breitisaal, Dorfstrasse 21, 8185 Winkel

Eintritt: CHF 35.–
Veranstalter: American Folk Club Rocking Chair
Vorverkauf: American Folk Club Rocking Chair, Telefon 079 639 49 51
www.rockingchair.ch

Country-Festival

Unser neuer Plotter kann 
GROSSES vollbringen!
Ab sofort bei uns erhältlich: 
Ihre Premium-Plakate bis Weltformat F4 (89,5 x 128 cm)
bm druck ag ● Seebüelstrasse 36 ● 8185 Winkel

Telefon 044 872 50 20 ● info@bmdruck.ch ● www.bmdruck.ch 
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Altrebenstrasse 25
8185 Winkel
Tel. 076 675 20 60
www.forever-hairfree.ch

Walliser Weine  
aus dem eigenen Rebberg
Familie Schmid
Haldenstrasse 11, 8185 Winkel 
Telefon 044 860 95 95 
Einzelflaschen: Blueme Wy Galerie, BachenbülachW

ein
sch

mi
ed

e 

www.weinschmiede.ch

Leibrächistrasse 3c
8185 Winkel

Telefon 044 860 10 44
gartenbau@schaedeli.ch

Kügeliloostrasse 39
8046 Zürich

Telefon 044 371 41 30
Telefax 044 311 91 35

gartenbau-

gartenpfl egeschädeli
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Gerne laden wir alle Geister, Hexen, Gruftis, Spinnen, Draculas, Prinzessinnen und 
als was ihr euch noch so verkleidet, zu einem heissen Halloween-Punch ein!

Wann: Dienstag, 31. Oktober 2017
 ab 19.15 Uhr

Wo: Parkplatz 1A Mietwagen
 (vormals Landi)

 Elternverein Winkel
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 Kammerspiele Seeb

Im Oktober spielen wir weiterhin die kleine Midlife-Crisis-Revue

4 NACH 40

EINE KOMÖDIE VON 
FRITZ SCHINDLECKER

Regie: Urs Blaser | eine Produktion der 
Kammerspiele Seeb | Aufführungs-
rechte: Österreichischer Bühnenver-
lag Kaiser & Co. GmbH Wien | Musi-
kalische Leitung: Peter Lindenmann, 
Dennis Bäsecke | Ausstattung: Harry 
Behlau, Michael Gerschwyler

mit: 
Gabriela Leutwiler | Stephanie 
Signer | Samuel Eisenring | Reto 
Mosimann 

4 nach 40 spielt in einem Lift. In einem luxuriösen Hightech-Lift in einem luxuriösen 
Hightech-Gebäude. Der Lift bleibt stecken. Die vier Fahrgäste – zwei Damen, zwei 
Herren – hatten es noch vor wenigen Minuten sehr eilig. Plötzlich haben sie viel 
Zeit. Denn eine beruhigende Computerstimme erklärt ihnen, dass Hilfe unterwegs 
sei, dass der Schaden behoben werde, dass aber alles ein bisschen länger dauern 
könnte. Wichtig sei es, nicht in Panik zu verfallen. 

Zusammengeschweisst zu einer Zweckgemeinschaft lernen sich diese vier höchst 
unterschiedlichen Menschen kennen. Und sie haben etwas gemeinsam: alle vier sind 
vierzig. Und alle vier beginnen plötzlich nachzudenken über das, was war, was hätte 
sein können und über das, was vielleicht kommt oder ausbleibt. Sie tun das gar nicht 
gern. Sie tun es deshalb, weil ihnen dieser Lift diese Auszeit im stressigen Spiel des 
Lebens praktisch aufzwingt. So werden die Zuschauer Zeugen einer zwanghaft ab-
laufenden, höchst amüsanten Gruppenselbsttherapie mit ungewissem Ausgang.

Spieldaten: im Oktober und November 2017:
So., 01. Oktober 2017 Matinée Frühstücksbuffet 10.00 Uhr, Vorstellung 11.30 Uhr
Mi., 04. Oktober 2017 20.00 Uhr
Fr., 06. Oktober 2017 20.00 Uhr
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Sa., 07. Oktober 2017 20.00 Uhr
So., 08. Oktober 2017 17.00 Uhr
Do., 12. Oktober 2017 20.00 Uhr
Fr., 13. Oktober 2017 20.00 Uhr
Sa., 14. Oktober 2017 20.00 Uhr
So., 15. Oktober 2017 Matinée Frühstücksbuffet 10.00 Uhr, Vorstellung 11.30 Uhr
Do., 19. Oktober 2017 20.00 Uhr
Fr., 20. Oktober 2017 20.00 Uhr
Sa., 21. Oktober 2017 20.00 Uhr
So., 22. Oktober 2017 Teatime Afternoon Tea 16.30 Uhr, Vorstellung 18.00 Uhr
Mi., 25. Oktober 2017 20.00 Uhr
Do., 26. Oktober 2017 20.00 Uhr
Fr., 27. Oktober 2017 20.00 Uhr
Sa., 28. Oktober 2017 20.00 Uhr
Do., 02. November 2017 20.00 Uhr
Fr., 03. November 2017 20.00 Uhr
Sa., 04. November 2017 20.00 Uhr

Abweichungen zum Spielplan sind jederzeit möglich. 
Weitere Vorstellungen im Dezember 2017. 

Eintrittspreise:
Abendvorstellung CHF 50.–
Matinée inkl. Frühstücksbuffet CHF 80.–
Teatime Vorstellung CHF 75.–

Telefonischer und schriftlicher Vorverkauf ab sofort unter www.kammerspiele.ch 
oder Telefon 044 860 71 47

Kammerspiele Seeb, Zürichstrasse 16, 8184 Bachenbülach
Telefon 044 860 71 47

Vorschau für den November:

ELLING
Eine liebenswerte Komödie von Axel Hellstenius

Regie: Niklas Heinecke
Premiere: 10. November 2017 
Kammerspiele Seeb

 Kammerspiele Seeb



48

  
 Hofer Tiefbau AG
– Quellfassungen und -sanierungen
– Brunnenstuben erneuern und sanieren
– Wasserleitungen
– Drainagen
– Haus-Sickerleitungen
– Hang- und Böschungssicherungen
– Erdrutschverbauung mit Holzkasten und Steinen

Im Higgi 2
8425 Oberembrach
Telefon  044 865 32 07
Mobile  079 467 59 42

«mit FreududFreuFreit Freu«mit Freuud
«mit Freud

der ArbebrbbArbeArbAder Arbrbbeder Arbder
seit 199991seit 9it 1seit 1

- Für Service und Reparaturen aller Art, an Öl und Gas Heizsystemen.
- Amtliche Feuerungskontrollen und Beanstandungen.
- Verkauf und Beratung, sowie Heizungs Sanierungen (auch Wärmepumpen).
Weishaupt, MHG, Wolf, Hoval, CTC-Giersch, Viessmann, Oertli (Walter-Maier), 
De Dietrich, Elco, Buderus, Gilbarco-Olymp, Strebel, ElectroOil.

KÄGI HEIZUNGSSERVICE                         
 .  Oel/Gas-Feuerungen
 .  Unterhalt + Reparaturen
 .  Steuer + Regeltechnik 
 .  Emissionsmessungen
 .  24-Std. Notfalldienst

Bodenreben 2 · 8185 Winkel · Tel. 044 837 07 89

d.kaegi@k-hs.ch · www.k-hs.ch

SIE haben eine Physiotherapieverordnung des Arztes bekommen? 
SIE wollten schon lange einmal eine medizinische Massage gegen Ihre Verspannungen haben? 

SIE möchten gerne eine individuelle spagyrische Mischung gegen vielfältige Leiden mischen lassen? 
SIE haben eine Operation hinter sich und möchten unseren Hausbesuch in Anspruch nehmen? 
SIE würden gerne naturheilkundliche Heilmittel in der kleinsten Drogerie der Schweiz kaufen? 

SIE möchten unser neues Angebot Wassertherapie ( in Kloten) nutzen?

Es ist nicht nötig, dass Sie dafür Winkel verlassen müssen!
Das alles (und noch vieles mehr) bietet Ihnen unsere Physiotherapiepraxis Calandra im Dorf!

Überzeugen Sie sich selbst von unserem kompetenten und freundlichen Praxisteam!  
Vereinbaren Sie mit uns einen Termin, wir freuen uns auf Sie!

www.praxiscalandra.ch
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SÄULI
JASS

FÜR ALLE

Alle Jasser und Jasserinnen sind herzlich eingeladen 
zu einem Schieber mit zugelosten und abwechselnden Partnern

im Sääli im Restaurant Breiti in Winkel

Ab 19.00 Uhr Racletteplausch Fr. 23.–
danach ab 20.00 Uhr Säulijasse

Startbeitrag: Fr. 25.–

FREITAG, 3. NOVEMBER

Organisiert vom Gewerbeverein Winkel
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 Frauenchor Winkel

Schlagerkonzert

10. & 11. November 2017
Breitisaal Winkel

Türöffnung: 18.30 Uhr

Konzertbeginn: 20 Uhr

Am Samstag 
anschliessend Tanz

Eintritt frei, Kollekte

«ABER BITTE«ABER BITTE
MIT SAHNE …»MIT SAHNE …»

RAUENCHORRAUENCHORFRAUENCHORRFRARAUENENENCNFRFR UEUENCHCCHHRAAFRAUENCHOFFRAUENCHORRFRFRAU RRHOOCHOHONCHCENCNCUENENAUEUEFRAFRARAUAUFRAUENCHOR
WINKEL & 5FOR1WINKEL & 5FOR1
FRAUENCHOR FRAUENCHOR 
WINKEL & 5FOR1WINKEL & 5FOR1
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Durch Eure tatkräftige Unterstützung war die 
1.-August-Feier 2017 ein Riesenerfolg! 
Ganz herzlichen Dank nochmals allen Helfern.

Herzlichen Dank auch für Eure Spenden für’s
Zmorge- und Chuechebuffet am Herbstmärt.
Die Köstlichkeiten haben viele Gäste entzückt.

Die Zeit verfl iegt und schon bald ist wieder Advent und wir brauchen noch einmal
Eure Unterstützung, nämlich beim:

Samstag, 9. Dezember 2017
12.00–18.00 Uhr

Dorfzentrum Breiti in Winkel

Wir suchen fl eissige Hände, die gerne kranzen, vor-
bereiten, backen, verkaufen, servieren, abwaschen 
etc.

Für weitere Informationen melde Dich bei unserer 
Präsidentin Hélène Fuhrer, Telefon 079 763 62 77, 
helene.fuhrer@bluewin.ch und schau Dir die Aus-
schreibung in dieser dorfziitig an.

www.frauenverein-winkel.ch
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 Frauenverein Winkel-Rüti-Seeb
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Der idyllische Weihnachtsmarkt zum Verweilen 

stimmungsvoll – weihnächtlich – gemeinnützig – verbindend 

Vielleicht möchten Sie: 

Ihre Bastelarbeiten, Kunstwerke, Eigenkreationen am Stand
verkaufen?

die Marktatmosphäre hautnah miterleben?

oder vielleicht lieber im Beizli oder Sternensaal bei den
Leuten sein?

oder Adventskränze binden und Gestecke dekorieren?

Info-Abend für Märtverkäufer: 
Donnerstag, 23. November 2017, 19.00 Uhr, Restaurant Breiti 

Samstag, 9. Dezember 2017 
12.00–18.00 Uhr 

Dorfzentrum Breiti in Winkel 
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Name: . 

Adresse: . 

Telefon: .. .. 

E-Mail: .. .. 

Diese Gelegenheit lasse ich mir nicht entgehen: Ich bin dabei! 

Ich verkaufe am Märt. Mein Angebot:

 

Ich wünsche □ ½ Stand (Fr. 20.–) □  ganzen Stand (Fr. 40.–)

Für den Markt, bitte melden bei: 
Natalie Schwarzenbach, Tüfwisstr. 8 / maertteamwinkel@gmail.com / 
044 860 89 26 

Ich möchte dabei sein und mithelfen:
kranzen, vorbereiten, backen, verkaufen, servieren, abwaschen etc.

Zum Helfen, bitte melden bei: 
Hélène Fuhrer, Tüfwisweg 4 / helene.fuhrer@bluewin.ch / 044 862 29 80 

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf und wählen Sie Ihrem Talent entsprechend aus. 
Spass und Kontakt mit neuen und alteingesessenen Winklern ist garantiert! 

Wir freuen uns auf viele Anmeldungen: Wir brauchen Sie! 
Also – keine Hemmungen, sondern sofort melden! 

Ihre Adventszauberinnen 
vom Frauenverein und Märtteam 

Anmeldetalon für den
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Unser Dorf-Adventskalender 2017 hat bald Saison!

SIE MÖCHTEN SICH IM DORF INTEGRIEREN UND NEUE LEUTE KENNEN-
LERNEN?

Dann machen Sie hier mit und gestalten Sie Ihr Adventsfenster!

Es ist eine tolle Gelegenheit für alle neu zugezogenen Einwohner, die neuen Nach-
barn und Einwohner kennenzulernen, aber auch um ein paar gemütliche Stunden mit 
Bekannten und (noch) Unbekannten zu geniessen. 

Dekorieren Sie ein Fenster mit Datum (das gut einzusehen ist) ganz nach Ihrem 
Adventssinn und halten Sie es geschlossen bis zum Abend Ihres Datums. Ab 18.00 
Uhr wird es dann jeden Abend geöffnet. Auf Anfrage kann das Fenster auch früher 
beleuchtet werden, das Datum muss aber gut sichtbar sein. 

Ob Sie nun ein «offenes» oder ein «geschlossenes» Fenster möchten, überlasse ich 
ihnen. Mit dem «offenen» ist gemeint, dass Sie auch Ihre Haustüre an Ihrem Datum 
für Besucher öffnen (ab 18.30 Uhr bis ca. 21.00 Uhr). Ein feiner Punsch, Tee oder 
Glühwein mit Guetzli oder Nüssen wird natürlich immer sehr geschätzt. Das «ge-
schlossene» Fenster soll auch eine Möglichkeit für jene Bewohner sein, die einfach 
nur dekorieren möchten, ohne Besucher.

Für die ersten zehn Dezembertage bitte ich Sie, sich bis 10. Oktober 2017 per Mail 
anzumelden, damit ich diese Daten in der November-dorfziitig publizieren kann. 
Übrigens: Je schneller Sie sich anmelden, desto grösser ist die Auswahl der Daten. 
(Einige Anmeldungen habe ich bereits erhalten!) 

Ich würde mich freuen, wenn sich wieder viele Einwohner für diesen Brauch begeis-
tern könnten und unsern Dorf-Adventskalender vom 1.–23. Dezember 2017 wieder 
komplett wäre.

Brigit Sprecher

Ihre Anmeldung nimmt gerne entgegen: 
Brigit Sprecher, Rigistrasse 8, 8185 Winkel
Telefon 079 437 57 06, E-Mail: brigit.sprecher@gmail.com

Adventskalender 2017
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Notizbrett

Auszug aus dem Reglement
Angebote/Gesuche von öffentlichen Institutionen und gemeinnützigen Organisationen gratis

Angebote von Gegenständen unter Fr. 500.– und Gesuche gratis

Angebote von Gegenständen über Fr. 500.– entsprechend einem Inserat von 1/8 Seite Fr. 45.–

Angebote von einzelnen Mietobjekten entsprechend einem Inserat von 1/8 Seite Fr. 45.–

Frauenchor Winkel & 5for1

10. & 11. November 2017

«ABER BITTE MIT SAHNE …»

Im Breitisaal in Winkel

Frauenverein Winkel-Rüti-Seeb
Schneiden Sie Sträucher?Gerne nehmen wir Ihre schönen, immergrünen Äste von Thuja, Weisstannen, Buchs, Efeu etc. für Gestecke und Kränze entgegen.Für Infos und Abholung: Monique Furter, Telefon 044 860 71 95

Vermisst wird Onyx
Er hat ein rostbraunes Halsband mit Glöcklein und Fische 
als Muster, sein Fell sieht braun aus an der Sonne.
Gegenüber fremden Personen ist er sehr scheu. Er ist 
gechipt, bitte prüfen Sie doch den Chip.

Er wird seit dem 
5. August 2017 
vermisst. 
Falls Sie ihn fi nden 
bitte kontaktieren 
Sie: 079 663 69 48

Danke für Ihre Mithilfe.
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Alles in Handarbeit 
Ob hell oder dunkel, unser Huusbrot ist neu mit langer 

Teigführung hergestellt. Aussen knusprig, innen 
samtweich und bekömmlich. 

Dorfstrasse 79 Seebnerstrasse 14 Sonntag offen 
8424 Embrach 8185 Winkel 8.00 – 12.00 Uhr 
Tel. 044 865 03 15 Tel. 044 862 35 55 www.genter.ch 

Lignoflor AG
Mandachstrasse 50 
8155 Niederhasl i 
Tel. 044 322 88 82 
Fax 044 322 88 85 
email parkett@lignoflor.c h 

Parkett 
Ihr Fachgeschäft für alle Parkettarbeiten. 

Geschäftsführer B. Burkhalter, Winkel 

www.lignoflor.ch

LAND
GASTHOF

BREITI

Markus Jud
Seebnerstrasse 21
CH-8185 Winkel
Tel. 044 862 13 83
Fax 044 862 29 53
www.hotelbreiti.ch
info@hotelbreiti.ch

Mittwoch Ruhetag

• auserlesene Spezialitäten
• Gartenterrasse
• Hotelzimmer
• div. Säle, 10 bis 300 Personen für 
 Geschäfts-, Familien- und Vereinsanlässe

Ein Platz zum Wohlfühlen.
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Winkler brillierten am Jungfrau-Marathon 

42,195 km, 1829 Höhenmeter, 4000 Startplätze, welche jedes Jahr ausverkauft sind. 
Das sind die Zahlen, die den Jungfrau-Marathon besonders machen. Doch nicht nur 
diese Zahlen, sondern auch die wunderschöne Umgebung, die es auf der ganzen 
Strecke – als Zuschauer und Läufer – immer wieder zu bestaunen gibt, lassen die 
Herzen höher schlagen. Natur pur! 
www.jungfrau-marathon.ch

Am Start vom Samstag, 9. September 2017 waren auch drei Einwohner unserer 
Gemeinde. Mit hervorragenden Leistungen kämpften sich die Winkler Heinrich Frei 
(5:40.29), sein Sohn Tobias Frei (4:25.27) und Rebekka Wenger (5:05.36) von Interla-
ken über Lauterbrunnen und Wengen auf die kleine Scheidegg auf 2100 m ü.M.

Herzliche Gratulation den drei Finishern!

Regen und Nebel erschweren die Berglaufstrecke vor auf und nach der Moräne.

 Lüüt us em Dorf
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Der Sommer lässt nach, die Tage werden spürbar kürzer, wir bereiten uns auf Herbst 
und Winter vor. Kurzarmige Sachen machen den Übergangskleidern im Schrank 
Platz, in der Zeit von «O» bis «O», nämlich von Oktober bis Ostern, werden die Autos 
traditionsgerecht auf Winterbetrieb umgerüstet und einzelne Gedanken kreisen be-
reits um Weihnachten. Dies alles sind bekannte Prozeduren, welche wir Jahr für Jahr 
wie von selbst und gekonnt abarbeiten.

Was für Geist, Seele und Körper gilt, tut auch Ihrer Technik wie Computer, Multime-
dia, Telefon und Videoüberwachung gut. Nutzen Sie nach der Sommer-Pause die 
Gelegenheit und informieren Sie sich. Ob virtuell oder physisch, die Bedrohungen, 
welche es auf Ihr Hab und Gut abgesehen haben, sind nach wie vor da und real. 
Kürzere Tage bedeuten, dass die Dämmerung früher einsetzt, was das Erkennen 
von Personen erschweren kann. Automatisches Licht und Video-Kameras, welche 
alle Bewegungen aufzeichnen, auf Wunsch Sie umgehend benachrichtigen und Sie 
von überall und bequem per Smartphone steuern können, erlauben Ihnen immer ein 
Auge und Ohr auf das Geschehen zu haben.

Sommerzeit ist auch Fotozeit; nehmen Sie sich einen Moment, sortieren und teilen 
Sie Ihre Urlaubsschnappschüsse im Haushalt oder mit Freunden, überprüfen Sie die 
Platzverhältnisse und Einstellungen Ihrer Datensicherung (Backup). Es wäre schade, 
wenn das Erlebte plötzlich nicht mehr als Bild oder Ton zur Verfügung stehen würde.
Die zunehmende Vernetzung hat viele Vorteile, davon sind wir überzeugt. Umso 
wichtiger ist es daher, dass alle Komponenten aufeinander abgestimmt, sowie auf 
dem aktuellsten Stand sind. Firewall, Internetsecurity, Betriebssystem, Programme, 
Offi ce, Acrobat, usw. alles muss zwingend auf dem aktuellsten Stand sein, sonst 
machen Sie es den «Bösen» viel zu einfach. 

Lernen wir gemeinsam von den Vorkommnissen der letzten Monate, wir unterstüt-
zen Sie in allen Belangen, von A wie Antivirus bis Z wie Zimmerlautsprecher (Multi 
Room Audio). Verfolgen Sie unsere Annoncen und Newsletter (www.mucs.ch/
info@mucs.ch) und Sie sind immer auf dem aktuellsten Stand unserer Aktionen.

Herzlichst, Ihr MUCS-Team, Ihr zuverlässiger Partner für Dienstleistungen und Pro-
dukte in den Bereichen IT/EDV, Telecom, Unterhaltungselektronik und Home-Auto-
mation.

Frühlingsputz im Herbst?
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«Winkel in Motion» – Ein Tag der Bewegung und 
Begegnung in Winkel
Mit Freude blicken wir auf den am 2. September durchgeführten Anlass «Winkel in 
Motion» zurück. Das traditionelle Dorfturnier und der «Dä schnällschti Winkler» wur-
den erstmalig am gleichen Tag durchgeführt und boten viele spannende Highlights. 
Neben den sportlichen Aktivitäten kam auch die Geselligkeit mit dem Salami-Jass, 
der Game-Night und der Sommerend-Party nicht zu kurz. Selbstverständlich alles 
begleitet von kulinarischen Leckereien und erfrischenden Getränken. 

Dank all den vielen Teilnehmern, Fans und Geniessern wurde der ganze Anlass ein 
Tag voller Bewegung und Begegnung, genauso wie wir uns das bei der Vorbereitung 
vorgestellt hatten. 

Ganz nach dem Motto «jede und jeder ist Gewinner» gratulieren wir allen Teilnehmern 
und bedanken uns für das sehr faire Verhalten. 

Ein herzliches Dankeschön geht auch an alle ehrenamtliche Helferinnen und Helfer 
sowie an alle Sponsoren, die uns sowohl tatkräftig als auch fi nanziell grosszügig un-
terstützt haben. Nur dank diesen lobenswerten Beiträgen ist die Durchführung eines 
solchen Anlasses überhaupt erst möglich. 

Lasst eure Erinnerungen wieder aufl eben und schaut euch auf 
www.winkelinmotion.ch viele Fotos des Anlasses und die Ranglisten der einzel-
nen Aktivitäten an. 

Wir wünschen euch viel Vergnügen und freuen uns bereits heute, euch auch nächs-
tes Jahr am «Winkel in Motion» 2018 zu begrüssen. 

Euer OK-Team «Winkel in Motion» 

 WINKEL IN MOTION
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Gruppe Kultur

Ausfl ug ins Blauburgunderland Hallau 
vom 12. September
Trotz Nieselregen haben sich 16 reiselustige Senio-
ren an der Bushaltestelle in Winkel eingefunden um 
die kleine Reise nach Hallau anzutreten.
Pünktlich um 08.38 Uhr fuhr der Bus von Winkel 
nach Bülach. Wir hatten eine Pause von ca. 25 
Minuten, die wir beim Brezelkönig (neu am Bahnhof 
Bülach) mit Kaffee und Brezel verkürzten.

Die Weiterreise, mit dem Zug nach Schaffhausen, 
war für einige Mitglieder ein Novum. Den Rheinfall 
aus dieser Perspektive ein Erlebnis.

In Schaffhausen bestiegen wir wieder den Bus der uns auf die Siblingerhöhe fuhr. 
Nach einer kleinen Wanderung bei immer stärker werdendem Regen, erblickten wir 
schon unser nächstes Ziel: Das Pferdefuhrwerk. Wir wurden, gut verpackt in Wollde-
cken und mit Regenschutz, damit durch die Rebberge nach Hallau kutschiert. 

winkel60plus
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Das Wetter wie angekündigt, Regen, 
Wolken ein wenig Sonne, konnte uns die 
Stimmung nicht verderben. Ein Zwi-
schenhalt bei der 1447 bis 1491 auf einer 
Anhöhe gebauten Bergkirche St. Moritz, 
wurde mit einem gut organisierten Apéro 
in derselben sehr genossen.

In Hallau angekommen, schien die Sonne. 

Das Restaurant Gemeindehaus Hallau 
hatte auf Vorbestellung extra für uns 
geöffnet. Wir wurden von einer Mitarbeiterin des Hallau Tourismus sehr freundlich 
begrüsst.
Die Führung um 14.00 Uhr im nahegelegenen Weinbau-Museum war sehr ausführ-
lich und eine kleine Weinverkostung beendete unseren Besuch. Die Rückreise verlief 
genauso fröhlich und lustig wie der Start. Liebe Susanne, lieber Hans, herzlichen 
Dank für die Organisation dieser Vergnügungsfahrt.

Cathy Monticelli

winkel60plus
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GARAGE HARLACHER AG
8185 Winkel bei Bülach  |  044 872 50 90  
garage-harlacher.ch 

DER Rundum-Service für Ihr Auto!
Seit über 40 Jahren ihr Toyota-Partner

home + 

garden ag

Kügeliloostrasse 48

8050 Zürich

info@home-garden-ag.ch

Telefon 044 313 13 44

Telefax 044 311 91 35

– Hauswartungen

– Büroreinigungen

– Pikettdienst

– Umgebungsarbeiten

– Bürobegrünungen

www.  m-repariert.ch
WC, Wasserhahn-Reparatur und Wartung

Duschkabinen abdichten, Garnituren ersetzen.
20 Jahre Erfahrung im Sanitärbereich

Timon Lezius, Winkel-Rü  
079 956 27 08 

t.lezius@gmx.ch
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Fit/Gym Turngruppe

Ausfl ug zum Greifensee 

Es ist eine schöne Tradition! Fit/Gym 
geht jedes Jahr auf Reisen.
Einen See, ein gutes Mittagessen und ein 
Schiff … genau was wir uns wünschen.

Am 22. August 2017 treffen sich pünkt-
lich 17 Turnerinnen und 2 Leiterinnen im 
Bus nach Bülach um den Zug nach Uster 
zu besteigen. 

Eine kurze Busfahrt bringt uns zum See von wo aus wir nach Greifensee spazieren.

Schönes Wetter, schöne Landschaft – wir geniessen es sehr. Nach einem sehr fei-
nen Mittagessen im schattigen Garten des Gasthof zur Alten Kanzlei warten wir auf 
unser Schiff nach Maur. Der Greifensee ist wirklich idyllisch schön.

Der öV bringt uns wieder via Stettbach zum Flughafen nach Winkel zurück.

Ein sehr schönes Programm für die gut gelaunten Turnerinnen.

Herzlichen Dank für die Organisation und Betreuung! 

Micheline Thoma

 Pro Senectute Ortsvertretung
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Ein ereignisreiches Wochenende

Das zweite September-Wochenende brachte für den Frauenchor Winkel einige 
Aktivitäten.

Freitagabend – Relaunch im Landgasthof Breiti. Wirt Markus Jud hatte nach der 
Neugestaltung des Gasthauses zur Eröffnungsfeier geladen. Für uns Sängerinnen 
war es selbstverständlich, zu diesem Anlass einen musikalischen Beitrag zu leisten. 
Nicht nur, weil die Lokalität im Leben der Gemeinde eine wichtige Rolle spielt. Nein, 
es sollte auch ein persönliches Dankeschön für all sein Engagement und stets offe-
nes Ohr sein, wenn es darum geht, uns bei den Konzerten mit Rat und Tat zur Seite 
zu stehen.
Mit den Liedern «Er gehört zu mir» und 
«Aber bitte mit Sahne» wollen wir unsere 
Verbundenheit, sowie seine leckeren 
Cremeschnitten hervorheben.

Am Tag danach fand unser zweiter Pro-
bensamstag statt. Wie vor jedem Kon-
zert, so sind diese Stunden ein wichtiger 
Bestandteil unseres Übungsplanes. 
Zeit und Energie, Gemeinsamkeit und 
Freude, Zweifel und Überzeugung, 
Gleichklang und Harmonie – alles 
Attribute, die uns an diesem Samstag 
begleiteten. Am Vormittag arbeiteten wir 
intensiv im Probenlokal am Feinschliff 
unserer deutschen Schlager. Nach einer 
kurzen Mittagspause trafen wir uns 
nachmittags mit der Band 5 for 1 in ihren 

 Frauenchor Winkel
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Räumen. Erneut sangen wir alle Lieder, doch nun stand der Zusammenklang mit der 
fetzigen Begleitmusik der Band im Vordergrund.
Noch stehen uns ein weiterer Probensamstag und die üblichen Übungsstunden am 
Dienstag zur Verfügung, ehe am 10./11. November 2107 unsere beiden Konzert-
abende im Breitisaal in Winkel stattfi nden. Neben deutschen Schlagern können die 
Zuhörer einen Showblock der Band miterleben und zusätzlich bietet sich am Sams-
tag die Gelegenheit, das Tanzbein zu schwingen. 

Am späten Nachmittag fand der arbeitsreiche Tag mit dem Chorevent einen wunder-
baren Abschluss. Wir hatten die Möglichkeit, aus erster Hand zwei bedeutende und 
baulich sehr interessante Anwesen der Stadt Zürich zu besichtigen und somit in die 
Geschichte des Kantons einzutauchen.
Zuerst besuchten wir das für seinen Stilmix schweizweit bekannte Rathaus an der 
Limmat und danach das Palais Rechberg. Letzteres bildet mit Orangerie, Gewächs-
haus und Garten als Ensemble ein Denkmal barocker Baukultur.
Und in diesen wunderbaren vier Wänden genossen wir einen delikaten Apéro, 
den gemeinsamen Austausch und einen fröhlichen Ausklang des ereignisreichen 
Wochenendes.

Für den Frauenchor: Sibylle Ritter
www.frauenchorwinkel.ch

 Frauenchor Winkel
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Was ist Biomasse?

Biomasse ist ein Sammelbegriff für alle pfl anzlichen und tierischen Materialien, 
welche nicht über geologische Prozesse verändert wurden (im Gegensatz zu 
fossilen Energiequellen wie Erdöl, Kohle, Erdgas). Diese können zur Erzeugung 
von Ökostrom, Wärme, Treib- und Brennstoff verwendet werden. Man unterschei-
det zwischen verholzter Biomasse (Waldholz, Feldgehölze, Altholz, Restholz usw.), 
welche vornehmlich verbrannt und für die Wärmegewinnung verwendet wird, und 
übriger Biomasse (Hofdünger wie Gülle und Mist, Ernterückstände, Abfälle aus der 
Lebensmittelindustrie, der Gastronomie und Grüngut aus Haushalten usw.), welche 
in einer Biogasanlage zu Biogas vergoren und anschliessend in Strom und Wärme 
umgewandelt wird.

Wie funktioniert ein Biomassekraftwerk?
Biomassekraftwerke funktionieren nach dem einfachen Prinzip der Kraftstoffver-
brennung. Der Brennstoff Biomasse wird in einem Kessel (Brennkammer) verbrannt 
und erzeugt Dampf. Dieser wird durch Hochdruckkessel geleitet und betreibt die 
am Ende befi ndliche Dampfturbine, die wiederum über einen Generator den Strom 
erzeugt. Häufi g wird die Wärme des Dampfes zusätzlich zur Stromerzeugung auch 
noch für die Nah- oder Fernwärmeversorgung genutzt. In diesen Fällen spricht man 
auch von Biomasseheizkraftwerken. Das Rauchgas der verbrannten Biomasse wird 
in allen modernen Kraftwerken gründlich gereinigt.

Vision Winkel
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Wie funktioniert eine Biogasanlage?
Bei einer Biogasanlage wird ein Sub-
strat aus Mist, Gülle, Gastro- und 
Grünabfällen in einem Fermentierer 
erhitzt. Durch die Erhitzung werden 
Gase wie Methan und Kohlenstoff-
dioxid freigegeben. Es entsteht 
Biogas. Mit diesem Gas wird ein 
Gasmotor innerhalb der Anlage an-
getrieben. Durch den Verbrennungs-
motor entsteht nicht nur Strom, 
sondern auch Wärme, die z.B. zur 
Heizung von Räumlichkeiten genutzt 
werden kann.

Biomasse Schweiz
In der Schweiz spielt Energie aus Biomasse (inkl. Biogas) eine wichtige Rolle. Dabei 
deckt Holz knapp drei Prozent des gesamtschweizerischen Energieverbrauchs. Dies 
hauptsächlich durch die Verbrennung von Holzschnitzel, Pellets und Abfallholz. Prak-
tisch keine Rolle spielen in der Schweiz die Energiepfl anzen – also Pfl anzen wie zum 
Beispiel Raps oder Mais, die eigens für die Energiegewinnung angebaut werden.
Neben dem Wasser ist Biomasse damit die zweitwichtigste Energiequelle.

Es würde mich freuen, mit diesem Artikel dem besseren Verständnis von Biomasse 
beizutragen.

Flavio Morganti für «Vision Winkel»
www.visionwinkel.ch

 *Quelle: BFE, www.bfe.admin.ch
 WWF, www.wwf.ch
 EnergieSchweiz, www.energieschweiz.ch 

Vision Winkel
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Berichte aus den kjz und biz der Bezirke Bülach und Dielsdorf

«Papa, uns ist sooo langweilig!»  
Gelassenheit in der Erziehung
«Unsere Kinder sollen in der Freizeit etwas erleben und gefördert werden. Uns ge-
hen langsam die Ideen aus und wir sind erschöpft!» (Marlies und Bruno Schmidt*, 
39 Jahre, ihre 6-jährige Tochter Nora* und ihr 9-jähriger Sohn Louis* leben im 
gemeinsamen Haushalt.)

Viele Eltern berichten in der Beratung im kjz vom Stress bei der Freizeitgestaltung 
ihrer Kinder. So wünscht Familie Schmidt, dass die 6-jährige Tochter Nora* und 
der 9-jährige Sohn Louis*, in ihrer Freizeit viel erleben, sich nicht langweilen und 
auch noch etwas lernen. Zudem sollen sich die Kinder über das Erlebte mit ihren 
Schulkolleginnen und -kollegen austauschen können und nicht einfach nur zuhö-
ren müssen. Gute Eltern, so das Ehepaar Schmidt, würden auch in der Freizeit 
ihre Kinder fördern. 

Moderne Eltern sind es gewohnt, allen Anforderungen gerecht zu werden. Solche 
umfassende Freizeitgestaltung benötigt jedoch viel Energie. Manche Eltern kom-
men dabei an ihre Grenzen. Sie erleben sich in den Rollen der «Fürsorgenden», 
der «Erziehenden», der «Lehrer» und der «Entertainer». Das Ehepaar Schmidt fragt 
sich: 

Dürfen Eltern ihren Kindern Langeweile zumuten?

Sind Kinder benachteiligt, wenn sie nicht ununterbrochen in ihrer 
Freizeitförderung gefördert werden?

Bleiben Sie, liebe Eltern, gelassen. Langeweile befl ügelt die Fantasie und steigert 
die Kreativität. Durch die «beschäftigungslose» Zeit lernen Kinder, sich selbst zu 
organisieren. Sie erleben Unabhängigkeit – Zeit, die nicht von anderen Personen 
verplant wird. Kinder brauchen lange Weile für eine gute Entwicklung. 

Wenn Nora und Louis das nächste Mal rufen, «Papa, mir ist sooo langweilig» oder 
«Mama, was soll ich spielen?», bringt es die Eltern Marlies und Bruno Schmidt 
nicht mehr aus der Ruhe. Sie wissen, sich zu langweilen, bringt keine Nachteile 
und tut ihren Kindern gut. 

Amt für Jugend und Berufsberatung
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Beschäftigen Sie und Ihre Familie sich auch mit diesem Thema? Haben Sie Fra-
gen dazu oder zu anderen Erziehungsthemen? Sie können gern das Gespräch mit 
Ihrer Fachperson im kjz vor Ort suchen. Unter www.kjz.zh.ch fi nden Sie das für 
Ihren Wohnort zuständige kjz sowie weitere Informationen.

* Namen geändert

Katja Erni, Erziehungsberaterin kjz Dielsdorf
Katja Wichser, Leiterin Beratung kjz Bülach

Bildungsdirektion Kanton Zürich, Amt für Jugend und Berufsberatung, Geschäftsstelle der Be-
zirke Bülach und Dielsdorf, Schaffhauserstr. 53, 8180 Bülach, 043 259 95 00, www.ajb.zh.ch, 
Alimente, Berufs- und Laufbahnberatung, Soziale Arbeit und Mandate, Elternbildung, Mütter- und 
Väterberatung, Erziehungsberatung, Gemeinwesenarbeit, Regionalstelle Schulsozialarbeit

Amt für Jugend und Berufsberatung
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KURSPROGRAMM Oktober – Dezember 2017

Gesellschaft und Politik
Die Schweiz und der Europäische Gerichtshof für Menschenrechte
Prof. Dr. iur. Helen Keller, Richterin am Europäischen Gerichtshof für Menschenrechte
25. Oktober 2017 (Mi), 19.30–21.00 Uhr, Fr. 29.–

Trump und Putin: Chance für den Frieden oder Zurück zum Kalten Krieg?
Dr. Roman Berger, Journalist, ehem. Moskau- und 
Washington-Korrespondent des Tages Anzeigers
2. November 2017 (Do), 19.30–21.00 Uhr, Fr. 29.–

Kunst und Kultur
Lieder singen (Fortlaufende Chorgruppe)
Amanda Manda Seiler, Sängerin und Gesangspädagogin
23. Oktober–11. Dezember 17 (Mo 8x), 18.15–19.30 Uhr, Fr. 240.–

Simsala Sing – Lieder singen für Kinder und Jugendliche
Amanda Manda Seiler, Sängerin und Gesangspädagogin
23. Oktober–11. Dezember 17 (Mo 8x), 16.00–17.00 Uhr, Fr. 160.–

Bibel, Hafermus und Schwert – Mit Zwingli durch die Zürcher Altstadt
Judith Stutz, MA Religionswissenschaft, Kirchengeschichte und Ethnologie
28. Oktober 2017 (Sa), 9.45 – ca. 12.15 Uhr, Fr. 35.–

Mit Versen klimpern – Lyrik verstehen
Robert Höhn, ehem. Kantonsschullehrer
8. November 2017 (Mi), 19.00–21.00 Uhr, Fr. 29.–

Kreatives Gedichte-Schreiben – oder was das Gedicht alles kann
Michèle Minelli, Schriftstellerin und Eidg. dipl. Ausbildungsleiterin
18. und 25. November 2017 (Sa 2x), 9.00–17.00 Uhr, Fr. 290.–

Wie veröffentliche ich ein Buch
Urs Heinz Aerni, Journalist, Autor und Herausgeber
20. und 27. November 2017 (Mo 2x), 19.00–21.30 Uhr, Fr. 90.–

 Volkshochschule des Kantons Zürich  
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Mensch und Gesundheit – Aktivkurse 
Wasserfi tness
Maria-Grazia Scheidegger, Wasserfi tness-Leiterin
25. Oktober 17–14. Februar 18 (Mi 20x), 20.10–21.00 Uhr, 
Fr. 247.– (Mi 13x), (Männergruppe)

Selbstverteidigung für Ü50
Yvonne Bernauer, Instruktorin für asiatische Kampfkunst
26. Oktober–14. Dezember 17 (Do 7x), 19.30–20.30 Uhr, Fr. 189.–

Yoga am Morgen
Tanja Schmid, Yogalehrerin
27. Oktober–15. Dezember 17 (Fr 8x), 7.00–8.00 Uhr, Fr. 200.–

Mensch und Gesundheit – Referate 
Hypnosetherapie
Brigitte Neidhart, dipl. Schmerz-, Atem- und Hypnosetherapeutin
30. Oktober 2017 (Mo), 19.00–20.30 Uhr, Fr. 29.–

Übermüdung – Wie man zu einem guten Schlaf kommt
Klaus Nowoczin, Geschäftsführer Bogengold Gesundheitszentrum
13. November 2017 (Mo), 19.00–20.30 Uhr, Fr. 31.–

Natur, Umwelt und Technik
Lebenszyklus der Sterne
Andi Stöckli, Physiker und Gymnasiallehrer
31. Oktober, 7. und 14. November 17 (Di), 19.30–21.00 Uhr, Fr. 87.–

Die Eroberung des Luftraums – technische und rechtliche Aspekte
Dr. iur. Dietrich W. Otto, ehem. Flugkapitän
31. Oktober 2017 (Di), 19.00–20.30 Uhr, Fr. 29.–

Wetterprognose – Was steckt dahinter?
Daniel Gerstgrasser, Meteorologe, Prognose- und Flugwetterzentrale MeteoSchweiz
6. November 2017 (Mo), 18.30–20.00 Uhr, Fr. 29.–

 Volkshochschule des Kantons Zürich  
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HPK – Malergeschäft
Hanspeter Kreis
Wehntalerstrasse 16
CH-8181 Höri

Telefon: +41 44 860 39 43
Telefax: +41 44 860 11 35
Mobile: +41 79 418 11 58

FlipchArt 
Die Whiteboardfarbe. Eine funktionale Wand für kreative Ideen auf grosser Fläche. 
Entdecken Sie FlipchArt und weitere Innovationen bei Ihrem Fachmann für Maler-
arbeiten.

Für unsere Kunden (Paar) suchen wir eine
Wohnung ab 4.5 Zimmern 
in Winkel und Umgebung.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Engel & Völkers · Bülach
043 500 38 38 · buelach@engelvoelkers.com

www.engelvoelkers.com/buelach

STUTZ
HOLZBAU AG

• Zimmerei
• Schreinerei
• Innenausbau

8185 Winkel
Buechenstrasse 2
Telefon 044 861 04 96 

www.stutzholzbau.ch
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Kommunikation und Persönlichkeit
Kommunikation im Einklang mit der Körpersprache
Pad Alexander, Magier
25. Oktober/1. November 2017 (Mi), 19.00–22.00 Uhr, Fr. 180.–

Formen und Gestalten
Helden am Herd – Kochkurs für Männer
Marco Ravelli, Koch, Küchenchef
25. Oktober–29. November 17 (Mi 6x), 18.30–22.00 Uhr, Fr. 600.–

Begleitetes Malen
Beatrice Eberli, Sozialpädagogin, Maltherapeutin
26. Oktober–23. November 17 (Do 5x), 19.00–21.00 Uhr, Fr. 325.–

Handlettering
Sibylle Born, Schriftenmalerin, Gestaltungsagogin 
23. November–7. Dezember17 (Do 3x), 18.30–21.00 Uhr, Fr. 180.–

Filzen: Mitbringsel rund ums Jahr
Lisbeth Peter, Filzerin und Erwachsenenbildnerin
15. November 2017, (Mi), 19.00–22.00 Uhr, 
Fr. 65.– (exkl. Materialkosten ca. Fr. 10.–)

Weihnächtliches Filzen: Filigranes Winterlicht
Lisbeth Peter, Filzerin und Erwachsenenbildnerin
4. Dezember 2017, (Mo), 19.00–22.00 Uhr, 
Fr. 65.– (exkl. Materialkosten ca. Fr. 10.–)

Vom Handy auf die Leinwand
Sibylle Born, Gestaltungsagogin SVEB
28. und 29. November 17 (2x), 18.30–21.00 Uhr, Fr. 140.–

Weitere Informationen fi nden Sie auf der Website:
www.volkshochschule-buelach.ch

 Volkshochschule des Kantons Zürich  
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Montag, 23.10.2017 bis Freitag, 27.10.2017 Aktiv Plus Einsatz Betreuung
 Ausbildungszentrum Rohwiesen
 gemäss persönlichem Aufgebot

Freitag, 27.10.2017 WK PSK II Betreuung
  gemäss persönlichem Aufgebot

Sicherheitsstelle Nicole Yiev
Telefon 044 881 70 25

 Rettung Schutz Sicherheit (ZSO) Bachenbülach-Winkel

Montag 2. Oktober 2017, 19.30 Uhr 7. Mannschaftsübung Zug Winkel 

Montag 23. Oktober 2017, 19.30 Uhr 7. Mannschaftsübung Zug Bachenbülach 

Mittwoch 25. Oktober 2017, 19.00 Uhr MWD-Übung (Kat. B) gemäss spez. Aufgebot 

Dienstag 31. Oktober 2017, 19.30 Uhr 6. Offi ziersübung mit FW Büli und Höfl e 

Montag 6. November 2017, 19.30 Uhr 6. Kaderübung 

Diese Ausschreibung gilt als Aufgebot.
Kommandant: Roger Brunner, Telefon 079 476 49 68
Vizekommandant: Michel Kern, Telefon 079 215 07 18

Weitere Infos zur Feuerwehr Bachenbülach/Winkel auf unserer Homepage 
www.fwbawi.ch 

Ihre Feuerwehr Bachenbülach-Winkel

 Feuerwehr Bachenbülach-Winkel
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Feuerwehrleute gesucht

Was tun, wenn’s brennt? In vielen Schweizer Gemeinden klagen die Feuerwehren 
über Probleme bei der Rekrutierung von neuen Feuerwehrleuten. In Deutschland 
scheint die Situation allerdings noch dramatischer zur sein. Doch dort setzen die 
Verantwortlichen jetzt eine feurige Idee entgegen, verteilen Wassereimer in den 
Haushalten.
«1. Brand melden. 2. Etwa zehn Minuten abwarten und hoffen, dass die Feuerwehr 
kommt. 3. Keine Feuerwehr vor Ort, Haushaltslöscheimer mit Wasser befüllen. 
4. Wenn Feuer zu gross, Nachbarn informieren, Eimerkette bilden!»
So steht es auf den roten Plastikeimern, die in allen elf Ortsteilen von Dohna bei Pirna 
in Sachsen verteilt wurden.

Ortswehrleiter Mirko Osterland (33) hat 
die Idee ans Rathaus herangetragen: 
«Noch kommt die Feuerwehr immer, 
wenn man sie ruft. Die Frage ist nur, 
wann und in welcher Stärke.»
Es wird immer schwieriger, genügend 
Freiwillige für den Dienst zu bekommen. 
Zwar haben die vier Ortswehren genug 

Personal, aber die meisten Kameraden sind eben zwischen 6.00 Uhr und 17.00 Uhr 
nicht vor Ort. «Eigentlich sollte ein Fahrzeug mit neun Leuten besetzt sein, oft haben 
wir nur zwei oder drei.»
Um neue Kameraden für den Dienst am Schlauch zu gewinnen, versuchten es die 
Wehrleiter schon mit Bannern – erfolglos! «Der Eimer bringt vielleicht mehr», sagt Os-
terland. «Weil er die Leute erst zum Schmunzeln, dann aber zum Nachdenken bringt. 
Die Lage ist ernst.»

Damit wir in Bachenbülach und Winkel nicht in die gleiche Lage geraten suchen wir 
jedes Jahr ein paar neue Kameraden und Kameradinnen, welche bereit sind, einen 
Teil ihrer kostbaren Freizeit in ein sinnvolles Hobby zu investieren.

Am Mittwoch, 15. November 2017, 19.30 Uhr, fi ndet wieder ein Info-Abend für 
Interessierte statt.
Weitere Infos auf www.fwbawi.ch oder unter folgendem Link: 

Ihre Feuerwehr Bachenbülach-Winkel

 Feuerwehr Bachenbülach-Winkel
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Unentgeltliche Rechtsauskunft
Zürich Unterland, 044 315 59 60

Öffnungszeiten der Auskunftsstelle in der 
Hans-Haller-Gasse 9, 8180 Bülach 
von 17.30 bis 19.00 Uhr 
Montag, 2. und 23. Oktober 2017

Spitex Winkel-Rüti, 044 862 00 00

Öffnungszeiten der Sprechstunde in der
Hans-Siegrist-Siedlung von 10.30 bis 12 Uhr
Oktober-Sprechstunde fällt aus!

Rotkreuz-Fahrdienst

Ernst Meier, Tel. 044 860 52 88

Anlaufstelle für Altersfragen

Sozialabteilung Gemeinde Winkel
Tel. 044 864 81 15

Pro Senectute

Kontaktadresse
Martha Regina Surber
Büelhofstrasse 7
Tel. 044 860 02 46, masurber@hispeed.ch

Besuchsdienst 
Koordinatorin Veronika Schnetzer
Tel. 044 862 26 48 
veronikaschnetzer@bluewin.ch

Evangelisch-reformiertes Pfarramt

Yvonne Waldboth, ref. Pfarrerin
Hans-Haller-Gasse 4, 8180 Bülach,
Tel. 043 411 41 64
yvonnewaldboth@refkirchebuelach.ch

Wichtige Adressen

Katholisches Pfarramt

Scheuchzerstrasse 1, Tel. 043 411 30 30
kath.pfarramt.buelach@bluewin.ch 

Mütter- und Väterberatung

Jeden 1. und 3. Dienstag des Monats
von 14.00–16.00 Uhr,
im Alterswohnheim, Postweg 1,
Hans-Siegrist-Siedlung.
Telefonische Beratung 043 259 95 55
Montag bis Freitag 8.30 bis 10.30 Uhr 

 Tierarzt

Kleintierpraxis Pascale Binz
Bitzibergstrasse 3
8184 Bachenbülach, Tel. 044 886 30 20 

TierRettungsDienst, 24 h
Notfallzentrale: Tel. 044 211 22 22

Apotheker-Notfalldienst ausserhalb 
der Ladenöffnungszeiten
Tel. 0900 55 35 55 
CHF 1.50 /Min. ab Festnetz gültig

Zahnärztlicher Notfalldienst
für das Zürcher Unterland an
Wochenenden und Feiertagen
Tel. 079 819 19 19

Spital Bülach, Tel. 044 863 22 11

Polizei-Notruf  117
Feuerwehr-Notruf 118
Dargebotene Hand 143
Sanitäts-Notruf 144
Toxik. Infozentrum 145



Gemeinden Bachenbülach, Bülach, Höri, Hochfelden, Winkel-Rüti
Versuchen Sie immer Ihren Hausarzt unter seiner Praxisnummer zu erreichen! 
Hö ren Sie die Durchsage des automatischen Telefon beantworters zu Ende.

Der Allgemeine Notfalldienst dauert von:
Donnerstag, 8.00 Uhr bis Freitag, 8.00 Uhr
Samstag, 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr 
sowie an offi ziellen Feiertagen

Der Notfalldienst ist für akute Probleme reserviert, die nicht bis zur normalen 
 Arbeitszeit Ihres Hausarztes aufgeschoben werden können. 

Die einheitliche Notfall-Telefonnummer lautet: 044 421 21 21
Rufen Sie immer zuerst an, bevor Sie in die Praxis fahren!
Eine Spitaleinweisung erfolgt in der Regel durch den Notfallarzt.

Adressen der notfalldienstleistenden Ärzte:

Herr Dr. U. Girsberger  Allg. Med. FMH  Embracherstr. 10, Winkel  044 860 68 88
Frau Dr. D. Friedrich Allg. Med. FMH Embracherstr. 10, Winkel  044 860 68 88
Frau Dr. L. Baldinger Allg. Med. FMH Embracherstr. 10, Winkel  044 860 68 88
Herr Dr. W. Strupler  Allg. Med. FMH  Dorfstr. 26, Bachenbülach  044 860 64 64 
Herr Dr. U. Aebli Allg. Med. FMH Dorfstr. 26, Bachenbülach 044 860 64 64 

Wie vorgehen im Notfall?
Krankheiten und leichte bis mittelschwere Unfälle:

1. Kontaktieren Sie Ihren Hausarzt.
 Haben Sie keinen Hausarzt,
 wenden Sie sich an einen Arzt in Ihrer Gemeinde.

2. Falls Arzt nicht erreichbar: Ärztefon 044 421 21 21 
 Eine medizinische Fachperson leitet Sie an die richtige behandelnde Stelle weiter.
 (Notfallpraxis Spital Bülach, Ärztlicher Hausbesuch, Rettungsdienst).

Lebensbedrohliche Notfälle:

1. Rettungsdienst 144
 Die verletzte oder erkrankte Person wird im nächstliegenden Spital behandelt.

 Ärztlicher Notfalldienst



 Veranstaltungskalender

Oktober 2017
 
Sonntag 1. Zugvogeltag, Naturzentrum Neeracherried S. 37
Montag 2. Häckseln S. 9
Dienstag 10. Mittagstisch, Hans-Siegrist-Siedlung, Pro Senectute S. 21
Freitag  13. Wanderung Winterthur-Töss-Rikon, Wandergruppe S. 32
Montag 16. Redaktionsschluss dorfziitig 
Samstag 21. Führung Ebianum, Fisibach, SVP S. 36
Dienstag 24. Winkel-Treff, Breitisaal, winkel60plus S. 31
Mittwoch 25. TREFF-punkt, Spichergasse 5, Elternverein S. 39
Donnerstag 26. Stricktreff, Hans-Siegrist-Siedlung, Frauenverein S. 41
Donnerstag 26. Winkelgespräch, Hans-Siegrist-Siedlung, ref. Kirche S. 14
Samstag 28. Altpapiersammlung, Pfadi S. 10
Samstag 28. Bibliotheks-Kunstkaffee, Bibliothek S. 20
Samstag 28. Old Time Country Festival, Breitisaal, American Folk Club S. 42
Dienstag 31. Werktagsandacht, Hans-Siegrist-Siedlung, ref. Kirche S. 15
Dienstag 31. Halloween-Punch, Parkplatz 1A Mietwagen, Elternverein S. 45
  Agenda winkel60plus Oktober 2017 S. 26–27

November 2017

Freitag 3. Säulijass, Breiti, Gewerbeverein S. 49
Montag 6. Häckseln S. 9
Montag 6. Elternbildungsabend, Grossacher B, Elternbildung + Schule S. 12
Fr.+Sa. 10.+11. Schlagerkonzert «Aber bitte mit Sahne», Breitisaal, Frauenchor S. 50

GZA / PP
8185 Winkel
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